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	 Vorwort

Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger,
der Frühlingsmonat Mai lockt uns mit frischem Grün 
und farbenfrohen Blumen ins Freie. Mit dem Feiertag 
und dem traditionellem Maibaumaufstellen startet 
der Mai. Am 2. Mai startet unser Bürgerbus. Den Fahr-
plan finden Sie hier im Heft. Die ehrenamtlichen Fahrer 
konnten bei Übungsfahrten die Strecke und den Bus 
im April testen und freuen sich auf Mitfahrerinnen und 
Mitfahrer.
Im April besuchten die Schulklassen unser Rathaus. 
Was macht ein Kämmerer, ein Bürgermeister oder wie 
viel Mitarbeiter und welche Berufe gibt es in der Ge-
meinde? Diese und viele weitere Fragen konnten die 
Schüler bei ihrem Besuch stellen. Bei einer Schüler-
Gemeinderatssitzung mit einem von den Schülern ge-
wählten Schülerbürgermeister ging es um das Thema 
Dorfmitte. Anschließend konnten die Schüler Fragen 
an den Bürgermeister richten.
Auf die Frage an die Schüler: „Hattet ihr schon mal Be-
rührung mit der Gemeinde?“, war die Antwort natürlich 
nicht einfach. Auch wenn es um sie selbst geht, über-
nehmen die Eltern die Schul- und Kindergartenanmel-
dung, vielleicht Anmeldung eines Haustiers und ganz 
zu Beginn die Anmeldung bei der Geburt.
Um unsere Jüngsten geht es beim ersten Neugebo-
renen Empfang, zu dem die Kleinsten mit ihren Eltern 
persönlich eingeladen wurden.
Das Stadtradln in unserer Gemeinde geht in die zweite 
Runde. Vom 6. bis 26. Mai können wieder Radl-Kilome-
ter gesammelt werden. Bitte nehmen Sie zahlreich als 
Einzelfahrer für Waakirchen oder als Fahrer einer Grup-
pe für Waakirchen teil.
Auch die Waakirchner Bienenwoche geht in die zweite 
Auflage. Von 13. bis 21. Mai gibt es wieder viele inter-
essante und kulinarische Veranstaltungen zum Thema 
Biene.
In Waakirchen, Schaftlach, Marienstein und Piesen-
kam sind die Bücherhäuschen aufgestellt. Mein ganz 

herzlicher Dank an den Bauhof für die schönen, prak-
tischen und super ins Ortsbild passenden Häuschen. 
Liebe Bürgerinnen und Bürger nutzt fleißig das Bücher-
angebot zum Ausleihen.
Die Bürgerversammlung findet am 25. Mai statt, zu der 
ich Sie, liebe Bürgerinnen und Bürger herzlich einlade.
Unsere Partnergemeinde Gargnano ist im Mai wieder 
bei uns zu Besuch. Wir freuen uns auf unsere Gäste aus 
Gargnano und wir können uns über ein Konzert von To-
scolano Maderno am 20. Mai freuen.
Ich wünsche Ihnen Allen einen schönen Mai und schö-
ne Pfingsten.

Herzlichst, Ihr

Norbert Kerkel
1. Bürgermeister
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Telefonverzeichnis

Wasserwart Andreas Nachmann 9028-38 bauhof@gemeinde-waakirchen.de

Funktion Name Tel. E-Mail

1. Bürgermeister Norbert Kerkel 9028-20 n.kerkel@gemeinde-waakirchen.de

Geschäftsleitung Markus Liebl 9028-23 m.liebl@gemeinde-waakirchen.de

Vorzimmer
Gemeindebote

Anna Heinzlmeier 9028-20 a.heinzlmeier@gemeinde-waakirchen.de

Personalbüro Sabrina Link 9028-31 s.link@gemeinde-waakirchen.de

EDV
Bürgerbeteiligung

Werner Raab 9028-16 w.raab@gemeinde-waakirchen.de

Bauamt/Leitung Christoph Marcher 9028-21 c.marcher@gemeinde-waakirchen.de

Bauamt Verena Maier 9028-15 v.maier@gemeinde-waakirchen.de

Ordnungsamt
Liegenschaftsverwaltung

Burcin S  ̧ ahin 9028-12 b.sahin@gemeinde-waakirchen.de

Meldeamt Michael Link
Katja Trauner

9028-10 
9028-11

m.link@gemeinde-waakirchen.de
k.trauner@gemeinde-waakirchen.de

Passamt
Gewerbeamt/Fundbüro

Corinna Schlaghaufer 9028-25 c.schlaghaufer@gemeinde-waakirchen.de

Kämmerer Michael Moosmair 9028-29 m.moosmair@gemeinde-waakirchen.de

Kämmerei
Abrechnung 
Kinderbetreuung

Sebastian Fischer 9028-28 s.fischer@gemeinde-waakirchen.de

Kasse/Leitung Irmgard Latein 9028-24 i.latein@gemeinde-waakirchen.de

Kasse/Stv. Ltg. 
Zweitwohnungssteuer

Jolanta Kiefer 9028-14 j.kiefer@gemeinde-waakirchen.de

Steueramt
Wasser- und 
Kanalgebühren

Sabine Schweiger 9028-22 s.schweiger@gemeinde-waakirchen.de

Hundesteuer
Tourismus/Datenschutz

Markus Auer 9028-35 m.auer@gemeinde-waakirchen.de

Gemeindearchiv Gudrun Hermges 9028-27 archiv@gemeinde-waakirchen.de

Bauhofleitung Martin Reiter 9028-30 bauhof@gemeinde-waakirchen.de

Telefonverzeichnis
Gemeindeverwaltung • Tegernseer Straße 7 • 83666 Waakirchen

Öffnungszeiten: Montag bis Freitag 8 – 12 Uhr • Montag bis Donnerstag 13 – 16 Uhr
 Mit vorheriger Terminvereinbarung!
Telefon: 0 80 21 / 90 28 - 0 • Fax: 0 80 21 / 90 28 - 32
E-Mail: info@gemeinde-waakirchen.de • Internet: www.waakirchen.de
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	 Telefonverzeichnis

 Weitere wichtige Kontaktdaten:

Kindertagesstätte Erika Sixt, Schaftlach info@kiga-schaftlach.de
Magdalena Köstler 81 80         Kindergarten

50 76 23  Kinderkrippe

Kinderhort „Schukischawa“ schukischawa@kiga-schaftlach.de
Helga Schneid 4 22

Kindergarten 
St. Martin, Waakirchen

st-martin.waakirchen@ 
kita.erzbistum-muenchen.de

Bobbi Lechner 15 70

Grundschule Waakirchen gs@schule-waakirchen.de
Holger Kraus 18 53

Bücherei Waakirchen Buchenweg 1 (im Schulhaus)
Dienstag: 16.30 – 19.00 Uhr, Freitag: 17.00 – 19.00 Uhr
Kristina Sendlhofer 50 88 27

Nachbarschaftshilfe Schaftlach-Waakirchen e. V. st-martin.waakirchen@ebmuc.de
über Pfarrbüro St. Martin 2 46

Behinderten-/Seniorenbeauftragte rhoelscher@gmx.de
Gisela Hölscher 80 90 oder 01 51 / 121 866 30

Koordinator Helferkreis Flucht und Asyl emvz@gmx.de
Eckart von Zons 01 76 / 212 77 540

Kinder-/Jugendbeauftragte eobermueller@gmx.de

Evi Obermüller
90 14 39 oder 
01 76 / 21 96 59 71

Energie-/Klimaschutzbeauftragter energie@gemeinde-waakirchen.de
Gerhard Kocher 01 71 / 44 50 955 g.kocher@posteo.de
Vertreter: Sebastian Wetter, Wolfgang Schmiedel

Radverkehrsbeauftragte a.heinzlmeier@gemeinde-waakirchen.de
Anna Heinzlmeier 90 28 20

Abfallentsorgung

Wertstoffhof Hauserdörfl, Moosrainer Weg:
Mo., Di., Fr.: 14.00 – 18.00 Uhr • Mi.: 8.00 – 12.00 Uhr + 14.00 – 18.00 Uhr • Sa.: 7.30 – 13.00 Uhr • Do. ge-
schlossen • Während der Sommerzeit (28.03. – 31.10.) ist am Dienstag in Waakirchen bis 19.00 Uhr geöffnet!
Fam. Bachhuber 89 43

VIVO Kommunalunternehmen Warngau 0 80 24 / 90 38 0
www.vivowarngau.de • info@vivowarngau.de

Gebühren, Müllabfuhr, Abfallberatung    0 80 24 / 90 38 50

E.ON Störungshotline: Strom 09 41 / 28 00 33 66 • Gas 09 41 / 28 00 33 55
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Aus der Gemeinde

ABGABETERMIN – bitte unbedingt einhalten!
Letzter Abgabetermin der Beiträge für die Juni-Ausgabe ist:

Mittwoch, der 3. Mai 2023

Bitte beachten, vielen Dank! Die Redaktion

Abgabetermin nächste Ausgabe (Juli 2023):

Montag, der 5. Juni 2023

Impressum
Herausgeber: Gemeinde Waakirchen, vertreten durch 1. Bürgermeister Norbert Kerkel
 Tegernseer Straße 7 • 83666 Waakirchen

Redaktion: Anna Heinzlmeier • Tel.: 0 80 21 / 90 28 20 • Fax: 0 80 21 / 90 28 32 
 E-Mail: info@gemeinde-waakirchen.de

Anzeigen/Druck: h&m Digitaldruck GmbH • Gruber Straße 8 • 83626 Valley/Kreuzstraße 
 Tel. 0 80 24 / 47 53 20 • E-Mail: info@hm-digi.de

Verteilung: kostenlos an alle Haushalte

Auflage: 3.050 Stück

Die Redaktion behält sich vor, die eingereichten Beiträge zu kürzen z. B. bei Überlänge (mehr als eine 
Seite) bzw. an das zur Verfügung stehende Platzangebot anzupassen.

Liebe Artikelverfasser!
FOTOS machen unser Gemeindeblatt lebendig! Bitte achten Sie darauf, dass diese 
auch von guter Qualität sind, sonst kann ein einwandfreier Abdruck leider nicht ge-
währleistet werden, vielen Dank Ihr Redaktions- und Druckteam

Wasserhärtegrad in Waakirchen
Gesamthärte 18,0° dH entspricht Härtegrad 3,20 = Härtebereich: hart

Spendenkonten für Bedürftige
in der Gemeinde Waakirchen
Kreissparkasse Miesbach-Tegernsee Raiffeisenbank im Oberland eG
IBAN: DE62711525703016079331 IBAN: DE89701695980043210707
BIC: BYLADEM1MIB BIC: GENODEF1MIB
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Öffnungszeiten Rathaus
Montag bis Freitag: 08:00 – 12:00 Uhr
Montag bis Donnerstag: 13:00 – 16:00 Uhr
Für das Einwohnermelde-, Pass-, Gewerbe- und Rentenamt ist eine Terminvereinbarung erforderlich.
Um Wartezeiten zu vermeiden ist auch für die anderen Bereiche im Rathaus eine Terminvereinbarung 
erwünscht und dringend empfohlen. Alle Ansprechpartner mit entsprechenden Durchwahlnummern 
und E-Mailadressen finden Sie im Gemeindeboten, im Telefonbuch oder auf unserer Homepage.

Fotos und Datenschutz
Die Redaktion ist nicht dafür verantwortlich, eingesandte Beiträge und Fotos hinsicht-
lich der Einhaltung der Bestimmungen der DSGVO (Datenschutzgrundverordnung) – 
insbesondere auch im Hinblick auf vorliegende Einwilligungserklärungen und erforder-
liche Rechte an Bildern – zu überprüfen. Dies obliegt dem jeweiligen Artikelverfasser 
bzw. Fotografen! Diese Verpflichtung gilt sowohl für beitragsbegleitende Aufnahmen als auch für andere 
(auch unaufgefordert) zur Verfügung gestellte Bilder zur Veröffentlichung durch die Gemeinde Waakir-
chen, z. B. als Titelfoto oder auch für die gemeindliche Homepage.

Aktuelle 
Meldestatistik
Einwohnerzahl insgesamt: 5.972
Davon Hauptwohnsitze: 5.894
Davon Nebenwohnsitze: 78
Zuzüge: 32 
Wegzüge: 37
Geburten: 3
Sterbefälle: 6

Sitzungstermine 
Mai 2023
Gemeinderatssitzung
Dienstag, 09.05.2023, 19.00 Uhr, 
Großer Sitzungssaal

Bauausschuss-Sitzung
Dienstag, 16.05.2023, 18.00 Uhr, 
Großer Sitzungssaal

Mobile Fußpfl ege – Bianca Schmidt
ätzlich geprüfte Fachfußpfl egerin, Waakirchen

Tel. 0 80 21 / 4 94 • E-Mail: schmirubi@kabelmail.de
Termine nach Vereinbarung.

Mobile Fußpflege bei Ihnen daheim ...
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Aus dem Gemeinderat
In der Sitzung am 14.03.2023 wurden 
im öffentlichen Teil u. a. folgende Punkte 
behandelt:

Verabschiedung Gerhard Waas und Vorstellung
Nachfolger Hans Feist als Revierförster
für den Gemeindebereich Waakirchen

Wie bereits der Presse zu entnehmen war, haben die 
Forstreviere im Zuständigkeitsbereich des AELF Holz-
kirchen aktuell neue Zuschnitte erhalten. Daraus re-
sultierend wechselt der bisher für das Gemeindegebiet 
Waakirchen zuständige Förster, Herr Gerhard Waas, 
ins Forstrevier „Oberes Schlierach- und Leitzachtal“. 
Der Gemeindebereich Waakirchen gehört künftig zum 
Revier „Miesbach“. Dessen Leitung obliegt jetzt Herrn 
Hans Feist. Herr Waas verabschiedet sich und bedankt 
sich für die gute Zusammenarbeit; Herr Feist stellt sich 
vor und freut sich auf die künftige Zusammenarbeit.
Zur Kenntnis genommen

Vorstellung der Grobanalyse für die Nah-
wärmeversorgung – auf der Basis von regio-
nalem Energieholz – in der Schulsiedlung
Waakirchen durch die MW-Biomasse AG

Bereits im Oktober 2022 hat die Gemeinde Waakir-
chen an die Eigentümer der betreffenden Grundstücke 
Fragebögen bezüglich einer evtl. möglichen Versor-
gung der Gebäude mit Nahwärme verschickt. Hierbei 
wurden neben dem grundsätzlichen Interesse an einer 
Nahwärmeversorgung auch Daten zum bestehenden 
Gebäude (wie z. B. Baujahr, beheizte Fläche, Energie-
träger u. Jahresverbrauch) abgefragt. Der Rücklauf 
der Fragebögen wurde sodann an die MW-Biomasse 
AG zur Auswertung weitergegeben. Vor diesem Hinter-
grund stellt die MW-Biomasse AG in der Sitzung die 
Untersuchungsergebnisse vor und beantwortet ver-
schiedene Detailfragen aus dem Gremium. Um weitere 
Erkenntnisse gewinnen zu können müsste eine Mach-
barkeitsstudie in Zusammenarbeit mit einem Inge-
nieurbüro beauftragt werden. Die Kosten hierfür betra-
gen voraussichtlich eine 4 bis 5-stellige Summe. Nach 
kurzer Beratung fasst der Gemeinderat folgenden
Beschluss: Das Projekt soll weiterverfolgt werden. Die 
Verwaltung wird beauftragt Angebote für eine Mach-
barkeitsstudie einzuholen.

Vorstellung der Energiegenossenschaft
Waakirchen-Schaftlach

Bereits seit vielen Jahren gibt es im Gemeindebe-
reich die Energiegenossenschaft Waakirchen-Schaft-
lach. Gerade vor dem Hintergrund der sich derzeit 
rasch ändernden „Energielandschaft“ erscheint es 
jedoch zielführend zu sein, dass sich die Genossen-
schaft auch im Gremium nochmals vorstellt, um ihre 
aktuellen Aufgaben, Zielsetzungen und Projekte zu 
erläutern. Herr Solleder stellt in seiner Eigenschaft 
als Vorstandsvorsitzender die Genossenschaft vor. Er 
erläutert zunächst die Historie sowie Sinn und Zweck 
der Energiegenossenschaft. Anschließend zieht er ein 
positives Fazit aus den bisherigen Projekten und be-
dauert, dass derzeit keine weiteren Projekte im bishe-
rigen Umfang (Dachanlagen) wirtschaftlich darstellbar 
sind. Vielmehr könnten nur große Freiflächenanlagen 
(ab ca. 1 MW) rentabel betrieben werden. Daher wird 
hierin die Zukunft gesehen. Er drängt jedoch im Hin-
blick auf schnell steigende Preise auf eilige Verfahren. 
Abschließend erklärt er, dass er künftig zumindest als 
Vorsitzender des Vorstandes nicht mehr zur Verfügung 
steht, bietet aber weiter Mitarbeit in anderer Form 
an. Der Vorsitzende bedankt sich für den Vortrag und 
sein bisheriges Engagement. Anschließend erklärt der 
ebenfalls anwesende Energiebeauftragte Gerhard Ko-
cher seinen Rücktritt als Energiebeauftragter der Ge-
meinde Waakirchen.
Zur Kenntnis genommen

Vorstellung der Wohnbaugesellschaft
Waakirchen KU

Der Vorstand stellt die Wohnbaugesellschaft Waakir-
chen KU vor und betont ausdrücklich, dass er auf in-
tensiven Dialog mit dem Gemeinderat Wert legt.
Zur Kenntnis genommen

Wohnbaugesellschaft Waakirchen KU;
Genehmigung der neuen Unternehmenssatzung

Im Rahmen der Professionalisierung und der Erweite-
rung des Aufgabengebietes ist die Unternehmenssat-
zung entsprechend dem Entwurf zu aktualisieren.
Nach eingehender Beratung fasst das Gremium den 
folgenden 
Beschluss: Der Gemeinderat stimmt den Änderungen 
in §§ 2 Abs. 1, 5 Abs. 6, 7 Abs. 5a, 8 Abs. 1 Satz 1 
und 9 Abs. 1a der Unternehmenssatzung zu und be-
schließt die Änderungssatzung (Alt.: die Neufassung 
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der Unternehmenssatzung). Der erste Bürgermeister 
wird beauftragt und ermächtigt, zweckdienliche Ände-
rungen vorzunehmen sowie die Satzung auszufertigen 
und ortsüblich bekanntzumachen. 

Aussprache und Abstimmung zur An- und
Weiterverpachtung von Räumlichkeiten für
eine Gaststätte im neu zu errichtenden Gebäu-
de am Michael-Schreiber-Weg in Schaftlach

Grundsätzlich sollen folgende Themen beraten und 
entschieden werden:

•  Bau einer Gaststätte mit variablem Gastraum, ca. 
100 Plätze, inklusive eines von außen zugänglichem 
Nebenraum

• Bau von Wohnungen verschiedener Größen

• Errichtung einer Tiefgarage

• Rückpacht der Gaststätte durch die Gemeinde

Nach Erläuterung des Sachverhaltes wird zunächst 
über Art und Größe der Gaststätte beraten. Die Stell-
plätze sollen soweit erforderlich nicht direkt vor der 
Gaststätte platziert werden. Bei der Planung soll der 
künftige Wirt einbezogen werden. Bezüglich der Größe 
sprechen sich die meisten Mitglieder des Gremiums 
für ca. 100 Plätze, variabel abtrennbar aus. Über der 
Gaststätte sollen Wohnungen für Personal und ggf. 
den Wirt geplant werden. Im Übrigen spricht man sich 
für einen Mix aus größeren und kleineren Wohnungen 
aus. Es wird ein flexibles Wohnkonzept vorgeschlagen. 
In Bezug auf die Tiefgarage einigt man sich darauf zu-
nächst die Realisierbarkeit hinsichtlich der Kosten zu 
prüfen. Falls machbar sollen auch Unterstellplätze für 

Fahrräder und E-Ladestationen eingerichtet werden. 
Die Rückpachtung der Wirtschaft durch die Gemeinde 
wird begrüßt. Nach weiterer Beratung fasst der Ge-
meinderat folgenden 
Beschluss: Die Größe der Gaststätte soll ca. 100 Plät-
ze betragen. Die Tiefgarage soll, wenn wirtschaftlich 
darstellbar errichtet werden. Alternativ soll die eben-
erdige Unterbringung der Stellplätze geprüft werden. 
Es soll ein flexibles Wohnkonzept mit Personalwohnun-
gen über den Gasträumen umgesetzt werden. Die Wirt-
schaft wird von der Gemeinde zurückgepachtet. 
Die Vergabe der Gaststätte wird ausgeschrieben.

Gentechnikfreier Landkreis Miesbach;
Erneuerung der Beschlussfassung unter
aktuellen Gesichtspunkten.

Es gibt einen neuen Beschluss des Kreistags vom 
14.12.2022 zum Gentechnikfreien Landkreis, da es 
zwischenzeitlich neuen Methoden einer künstlichen 
Erbgutveränderung bei Pflanzen und Saatgut (Ge-
nom-Editing) gibt und die Deregulierung der geltenden 
Agro-Gentechnik-Gesetze auf europäischer Ebene an-
gestrebt wird. Der Landkreis lehnt auch diese neuen 
Methoden ab. Den Gemeinden wird empfohlen ebenso 
zu handeln.
Beschluss: 1. Der Gemeinderat bekräftigt die bisher 
gefassten Beschlüsse zur Ablehnung von Gentechnik 
in der Gemeinde Waakirchen. Auch die neuen Metho-
den einer künstlichen Erbgutveränderung bei Pflanzen 
und Saatgut (Genom-Editing) und die angestrebte De-
regulierung der geltenden Agro-Gentechnik-Gesetze 
auf europäischer Ebene werden abgelehnt.
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2. Der Gemeinderat beschließt zusätzlich, dass wei-
terhin auf selbstbewirtschafteten Flächen kein gen-
technisch verändertes oder durch neue Methoden 
einer künstlichen Erbgutveränderung (Genom-Edit-
ing) verändertes Saat- und Pflanzgut verwendet wird. 
Pächtern solcher Flächen wird empfohlen, ebenso zu 
verfahren. Bei Abschlüssen künftiger Pachtverträge 
ist diese Verfahrensweise verpflichtend zu regeln. Die 
Schulen und Kindergärten der Gemeinde Waakirchen 
werden erneut aufgefordert, ebenso auf gentechnisch 
veränderte Produkte zu verzichten.

Jugendschöffenwahl Bayern 2023

Nach Mitteilung des Präsidenten des Landgerichts 
München II müssen von der Gemeinde Waakirchen 
mindestens fünf Personen für die Jugendschöffenwahl 
2023 (Amtsperiode von 2024 – 2028) vorgeschlagen 
werden. Nach entsprechender Bekanntmachung ha-
ben sich bis dato die in der Liste genannten Personen 
hierfür interessiert gezeigt.
Beschluss: Der Gemeinderat beschließt die genann-
ten Personen vorzuschlagen.

Markus Liebl

Aus dem Bauausschuss
In der Sitzung am 21.03.2023 wurden 
im öffentlichen Teil u. a. folgende Punkte 
behandelt:
Antrag zum Umbau eines Einfamilienhauses
in zwei Wohneinheiten und den Neubau einer
Doppelgarage auf dem Grundstück FlNr. 567/1,
Gem. Waakirchen, Brunnenweg

Die Antragstellerin möchte auf dem genannten Grund-
stück das bestehende Einfamilienhaus in ein Zwei-
familienhaus umbauen. Die diesbezüglichen Ände-
rungen sollen fast ausschließlich im Gebäudeinneren 
durchgeführt werden. Außerdem soll eine Doppel-
garage errichtet werden. Diese soll eine Grundfläche 
von ca. 42 m² aufweisen. Das betreffende Grundstück 
befindet sich im unbeplanten Innenbereich. Die bau-
planungsrechtliche Zulässigkeit ist daher anhand von 
§ 34 BauGB zu beurteilen. Da sich die Außenmaße des 
Wohngebäudes nicht verändern sollen, ist davon aus-
zugehen, dass sich dieses weiterhin in die Umgebung 
einfügt. Für die geplanten zwei Wohneinheiten werden 
vier Stellplätze planzeichnerisch dargestellt. Die Vor-

gaben der gemeindlichen Stellplatzsatzung werden 
damit eingehalten. Nach Sichtung der Planunterlagen 
fasst der Bauausschuss sodann ohne weitere Aus-
sprache den folgenden
Beschluss: Das gemeindliche Einvernehmen zum be-
antragten Vorhaben wird erteilt.

Tekturantrag zum Abbruch eines Wohnhauses 
und dem Neubau eines Einfamilienhauses
mit Garagen auf dem Grundstück FlNr. 201/2, 
Gem. Schaftlach, Buchkogelstraße

Dem Antragsteller wurde mit Bescheid vom 
14.11.2022 durch das Landratsamt Miesbach die 
Genehmigung für das im Betreff genannte Vorhaben 
erteilt. Diese Planung beinhaltete einen in Ost-West-
richtung verlaufenden Hauptbaukörper. Mittig in der 
südlichen Dachfläche war ein sog. Quergiebel vorgese-
hen. Im Rahmen der nun vorgelegten Tektur soll das ur-
sprünglich vorgesehene Gebäude, an der Südostecke 
um einen vollständigen Querbau mit einer Tiefe von 3,5 
m und einer Breite von 8 m ergänzt werden. Im Gegen-
zug entfällt vorliegend der ursprünglich vorgesehene 
Quergiebel. Aus dieser Umplanung resultiert auch eine 
geänderte Raumaufteilung, welche aber nur das Ge-
bäudeinnere betrifft. Das betreffende Baugrundstück 
befindet sich unverändert im sog. Innenbereich (§ 34 
BauGB). Auch vorliegend ist davon auszugehen, dass 
sich das geplante Gebäude in die umgebende Bebau-
ung einfügt. Die Vorgaben der gemeindlichen Stell-
platzsatzung werden erfüllt. Nach kurzer Aussprache 
fasst der Bauausschuss den folgenden
Beschluss: Das gemeindliche Einvernehmen zum vor-
liegenden Tekturantrag wird erteilt.

Antrag auf Geländeveränderung entlang des 
Radweges Waakirchen-Reichersbeuern auf 
den Grundstücken FlNrn. 973 und 941,
Gem. Waakirchen

Die Antragstellerin hat auf den oben genannten Grund-
stücken Geländemodellierungen vorgenommen. Da-
für beantragt sie nun eine Genehmigung. Da bei dem 
genannten Vorhaben keine Hochbauten entstehen, 
ist dieses aus bauplanungsrechtlicher Sicht eher un-
kritisch zu sehen. Nichtsdestotrotz sind die Gelände-
veränderungen (auch aufgrund der immer mehr festzu-
stellenden Starkregenereignisse) nicht unbedeutend. 
Die weitere Beurteilung obliegt hier jedoch der Unteren 
Naturschutzbehörde. Somit kann, vorbehaltlich der 
weiteren Beurteilung durch die im Verfahren zu be-
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teiligenden Fachstellen, zumindest dem Grunde nach 
davon ausgegangen werden, dass die Geländeverän-
derungen zulässig sind. Nach kurzer Beratung fasst der 
Bauausschuss den folgenden
Beschluss: Das gemeindliche Einvernehmen zum be-
antragten Vorhaben wird erteilt.

Antrag auf Vorbescheid zum Neubau von zwei 
Einfamilienwohnhäusern mit Garagen auf dem
Grundstück FlNr. 1199/2, Gem. Schaftlach,
Warngauer Straße

Der Antragsteller möchte auf dem genannten Grund-
stück zwei Einfamilienhäuser mit Garagen errichten. Die 
geplanten Gebäude sollen eine Wandhöhe von 5,50 m 
und eine Firsthöhe von ca. 7,80 m aufweisen. Die Grund-
fläche eines Einfamilienhauses beträgt ca. 100 m². Das 
betreffende Grundstück befindet sich im unbeplanten 
Innenbereich. Die Zulässigkeit des Vorhabens ist daher 
anhand von § 34 BauGB zu beurteilen. Ein Vorhaben ist 
demnach zulässig, wenn es sich in die Umgebung ein-
fügt. Aufgrund der umliegenden Gebäude erscheint ein 
Einfügen hier kritisch zu sein. Denn die bestehende Be-
bauung im betreffenden Bereich nördlich der Warngauer 
Straße ist grundsätzlich lediglich einzeilig angelegt. Bei 
einer Realisierung des angefragten Vorhabens würde 
aber eine zweite Bauzeile im südlichen Grundstücks-
bereich eröffnet werden. Eine im Vergleich zu den an-
grenzenden, jeweils mit einem Gebäude bebauten 
Grundstücken, atypische Situation, welche vorliegend 
auch eine zweizeilige Bebauung rechtfertigen könnte, ist 
vorliegend nicht ersichtlich. Nach eingehender Beratung 
fassen die Mitglieder des Gremiums folgenden
Beschluss: Das gemeindliche Einvernehmen zum be-
antragten Vorbescheid wird nicht erteilt.

Antrag auf Vorbescheid zum Neubau eines 
Mehrfamilienwohnhauses mit Tiefgarage auf 

dem Grundstück FlNr. 1199/2,
Gem. Schaftlach, Warngauer Straße

Der Antragsteller hat einen zweiten Antrag auf Vorbe-
scheid gestellt. Hier soll auf dem genannten Grund-
stück ein Mehrfamilienhaus mit Tiefgarage errichtet 
werden. Das Gebäude soll eine Wandhöhe von 6,50 
m und eine Firsthöhe von etwa 9,30 m aufweisen. Die 
Grundfläche soll 241,50 m² betragen. Im Gebäude 
sind 8 Wohneinheiten vorgesehen. Das betreffende 
Baugrundstück ist dem unbeplanten Innenbereich (§ 
34 Abs. 1 Satz 1 BauGB) zuzuordnen. Dort ist ein Vor-
haben nur zulässig, wenn es sich auch hinsichtlich der 
überbaubaren Grundstücksfläche in die Eigenart der 
näheren Umgebung einfügt. Ein Vorhaben fügt sich im 
Allgemeinen ein, wenn es sich innerhalb des Rahmens 
hält, der durch die in der Umgebung vorhandene Be-
bauung gezogen wird. Jedoch erscheint es vorliegend 
streitig, ob sich das begehrte Bauvorhaben hinsicht-
lich der überbaubaren Grundstücksfläche in die maß-
gebliche Umgebung einfügt, da die Häuser, zwischen 
dem Hartpenninger Weg im Westen und dem gegen-
ständlichen Baugrundstück im Osten, ausschließlich 
im rückwärtigen Bereich bebaut sind und dabei einen 
homogenen Abstand zur südlich verlaufenden Warn-
gauer Straße aufweisen. Dadurch ist im betreffenden 
Bereich eine sog. faktische Baugrenze gegeben. Zur 
Konkretisierung der Anforderungen zur überbaubaren 
Grundstücksfläche kann im unbeplanten Innenbereich 
auf die Vorschrift des § 23 BauNVO als Auslegungs-
hilfe zurückgegriffen werden. Danach dürfen Gebäude 
und Gebäudeteile eine bestehende Baugrenze nicht 
überschreiten. Wie aus dem Lageplan des Antrages 
ersichtlich ist, würde das geplante Gebäude jedoch 
die im oben beschriebenen Bereich vorhandenen fak-
tische Baugrenze nach Süden hin überschreiten. Im 
Fall der Zulassung des begehrten Bauvorhabens würde 
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die bestehende faktische Baugrenze weiter nach Sü-
den verschoben, woraus sich eine neue Bebauungs-
tiefe im betreffenden Bereich entlang der Warngauer 
Straße ergeben würde. Dies würde dazu führen, dass 
auch bei den übrigen Grundstücken westlich des Bau-
grundstückes anschließend eine Bebauung jenseits 
der faktischen Baugrenze zugelassen werden müss-
te, da sich insoweit der Rahmen für die überbaubare 
Grundstücksfläche verändern würde. Angesichts die-
ser Vorbildwirkung ließe sich die derzeit vorhandene 
städtebauliche Struktur in Form einer rückwärtigen 
und somit die vorhandene Geländestruktur im betref-
fenden Abschnitt aufgreifenden Bebauung entlang der 
Warngauer Straße nicht mehr aufrechterhalten. Nach 
eingehender Beratung fassen die Bauausschussmit-
glieder den folgenden
Beschluss: Das gemeindliche Einvernehmen zum be-
antragten Vorhaben wird nicht erteilt.

Antrag auf Ausnahmezulassung von den Vor-
gaben der gemeindlichen Plakatierverordnung

Die FF Rottach-Egern feiert in diesem Jahr ihr 150-jäh-
riges Bestehen. In diesem Zusammenhang ist in der 
Zeit vom 18. Mai bis zum 21. Mai 2023 eine entspre-
chende Festveranstaltung geplant. Die Feuerwehr 
Rottach-Egern würde dafür gerne auch mittels eines 

Die Gemeinde Waakirchen lädt alle Mitbürgerinnen 
und Mitbürger recht herzlich ein zur alljährlichen

Bürgerversammlung
am Donnerstag, den 25. Mai 2023, um 20.00 Uhr 
in der Turnhalle der Schule Waakirchen.
Tagesordnung:
1.  Rechenschaftsbericht des 1. Bürgermeisters
2.  Ausblicke 2023
3.  Behandlung von Anträgen
4.  Fragen und Antworten 

Sie werden gebeten, Anträge und Anfragen, die in der Bürgerversammlung behandelt werden sollen, schrift-
lich bis Mittwoch, den 17. Mai 2023, bei der Gemeinde Waakirchen, Tegernseer Str. 7, 83666 Waakirchen 
oder unter info@gemeinde-waakirchen.de einzureichen.

Mit freundlichen Grüßen
Norbert Kerkel, 1. Bürgermeister

Aus dem Fundamt
Gefunden:
• Haustürschlüssel  
 mit blauem Anhänger

•  Mountainbike Centurion 
blackfire, Farbe: schwarz 
mit blau-weißer Schrift

Plakataufstellers auf dem gemeindlichen Grundstück 
FlNr. 412 (östl. des Löwendenkmals) werben. Es wird 
daher angefragt, ob die Gemeinde diesbezüglich eine 
entsprechende Ausnahmezulassung von der örtli-
chen Plakatierverordnung erteilt. Der Bürgermeister 
ergänzt, dass die Feuerwehr Rottach-Egern auch oft 
bei Einsätzen in der Gemeinde Waakirchen ausrückt. 
Nachdem sich noch ein Ausschussmitglied positiv zum 
vorliegenden Antrag geäußert hat, fassen die Bauaus-
schussmitglieder folgenden
Beschluss: Für die beantragte Veranstaltung soll eine 
Zulassung im Rahmen der §§ 3 und 4 der gemeindli-
chen Plakatierungsverordnung erteilt werden.

Verena Maier
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ANZEIGE

BRB feiert mit  
„Tag der offenen Tore“
25 Jahre Netz Oberland –  
BRB lädt ins Betriebswerk Lenggries ein
Vor 25 Jahren, am 31. März 1998, wurde die Bayerische 
Oberlandbahn GmbH gegründet, am 29. November 
1998 nahm sie ihren Betrieb auf und zwar als erstes 
privates Eisenbahnverkehrsunternehmen, das einen 
Verkehrsauftrag vom Freistaat Bayern erhalten hatte. 
Die Anfänge waren schwer und „die BOB“, wie sie auch 
heute noch gerne genannt wird, hat eine wechselvolle 
Geschichte im Oberland hinter sich. Die „Spezialität“ 
war und ist das Kuppeln und Flügeln der Fahrzeuge, da-
mit die Fahrgäste umstiegsfrei von München über Holz-
kirchen weiter bis Lenggries, Tegernsee und Bayrischzell 
sowie zurückfahren können. Dieses Angebot nutzten im 
Laufe der Zeit immer mehr Menschen, heute ist die BRB 
bei jährlich fünf Millionen Fahrgästen alleine im Ober-
land angelangt.

Nicht zuletzt der Bayerische Eisenbahnpreis, mit dem 
sie Ende 2022 für ihre Qualitätsverbesserung in den 
vergangenen fünf Jahren im Netz Oberland ausgezeich-
net wurde, zeigt die kontinuierliche Steigerung. Inzwi-
schen ist die BRB, wie sie seit 2020 offiziell heißt, im 
südbayerischen Raum aus der ÖPNV-Landschaft nicht 
mehr wegzudenken: Fünf Netze, durchschnittlich 30 
Millionen Reisende und fast 15 Millionen Zugkilometer 
pro Jahr, verteilt auf über 140 Fahrzeuge und rund 850 
Mitarbeitende, die Tag für Tag ihr Bestes für die Fahrgäs-
te geben. Sie beweisen, dass die BRB ein verlässlicher 

Arbeitgeber ist, der viel für seine Mitarbeitenden tut. Es 
gibt gute Chancen für Quereinsteigerinnen und Querein-
steiger bei der BRB und vor allem einen krisensicheren 
Arbeitsplatz. Das hat sich in der Coronazeit gezeigt: Die 
BRB ist immer gefahren. Alle offenen Stellenangebote 
findet man unter www.brb.de/jobs.

Am Freitag, 7. Juli 2023, feiert das Unternehmen mit 
einem „Tag der offenen Tore“ im Betriebswerk in Leng-
gries und blickt auf 25 Jahre Netz Oberland zurück. 
Auch ein Ausblick auf die kommenden Jahre wird nicht 
fehlen. Zum Mitfeiern sind alle herzlich eingeladen. Als 
Höhepunkt der Geburtstagsfeier werden vier moderne 
LINT-Fahrzeuge aus der Oberlandflotte gesegnet, die Teil 
der Erfolgsgeschichte sind. Patenschaften übernehmen 
die Landkreise Bad Tölz-Wolfratshausen und Miesbach, 
die Gemeinde Lenggries und ein Überraschungspate. 
Führungen geben einen besonderen Einblick in die Ei-
senbahnwelt und zeigen, was sonst hinter den Hallento-
ren verborgen bleibt. Wer neugierig ist, was ihm die BRB 
als Arbeitgeber bieten könnte, kann sich über verschie-
dene Berufsbilder informieren. Neben den klassischen 
Berufen – Triebfahrzeugführende und Kundenbetreuen-
de – sind dies im Betriebswerk in Lenggries beispielswei-
se Service-Mechaniker und -Mechanikerin oder Service-
Elektriker und -Elektrikerin.

Herzlich willkommen bei der BRB am Tag der offenen 
Tore mit Zugsegnung im Bahnbetriebswerk Lenggries, 
Demmeljochstraße 4, am Freitag, 7. Juli 2023.
Beginn voraussichtlich gegen 12 Uhr mit Zugsegnung, 
Führungen, Kinderprogramm und Informationen rund 
um die Berufe bei der BRB.

Text und Foto: BRB

Vom Bahnhof Lenggries sind es zu Fuß nur ein paar Minuten ins BRB-Betriebswerk in der Demmeljochstraße, 
wo das Betriebsjubiläum gefeiert wird.
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Offizieller Start 
der Bücher-
häuschen

Ab ersten Mai gibt es in den Ortsteilen Piesenkam, 
Schaftlach, Waakirchen und Marienstein Bücherhäus-
chen. In Piesenkam steht das Häuschen an der Feuer-
wehr, in Schaftlach am Weiher, in Waakirchen bei der 
Kirche und in Marienstein am Maibaum. 

BRENNERKUNDENDIENST

Haslach 1 • 83666 Waakirchen
Tel. 0 80 21 / 89 34

•  Kundendienst Öl 
und Gas

•   Reparaturen, Montagen, 
Instandhaltung

•  Neuanlagen
Öl-Gas-Regenerativ

Hier können ganz einfach und unverbindlich Bücher 
mitgenommen, ausgeliehen oder eigene alte Bücher 
abgegeben werden. Diese Häuschen stehen allen, die 
gerne lesen, zur Verfügung – egal ob Kinder, Jugendli-
che, Erwachsene, Einheimische oder Gäste.
Der Tauschgedanke steht bei den Bücherhäuschen klar 
im Vordergrund und sorgt für eine rege Buchauswahl. 
Durch den ständigen Austausch gibt es immer eine 
große Vielfalt an Lesestoff. 
Schauen Sie gerne vorbei!
Viel Spaß beim Lesen!
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Mai 2023	 Veranstaltungskalender

Veranstaltungskalender Mai
 Montag 01.05. 9:00 Uhr Maibaumaufstellen, Trachtenverein Waakirchen-Hauserdörfl, 
   Maibaumplatz

  9:00 Uhr Maibaumaufstellen, Feuerwehrverein Marienstein, 
   Alte Schule Marienstein

 Freitag 05.05. 20:00 Uhr Theater Trachtenverein Schaftlach-Piesenkam, 
   Trachtenheim Schaftlach

 Samstag 06.05. 20:00 Uhr Theater Trachtenverein Schaftlach-Piesenkam, 
   Trachtenheim Schaftlach

   Weiherfest Schaftlach, TSV Schaftlach

 Sonntag 07.05.  Patronatstag, Gebirgsschützen, Gmund

   Welt-Rot-Kreuz-Tag, Bayerisches Jugendrotkreuz, 
   Miesbach Habererplatz

  11:00 Uhr Weißwurstfrühschoppen Feuerwehrverein Marienstein, Vereinsheim

  17:00 Uhr Frühlingskonzert Orgel und Sopran, Evang.-Luth. Kirchengemeinde, 
   Bad Wiessee, Friedenskirche Bad Wiessee

 Samstag 13.05. 15:00 Uhr Bienenwoche, Auftaktveranstaltung am 13.05.2023 
 bis Sonntag 21.05. 21:00 Uhr Mehrere Veranstaltungen in den 10 Tagen für die ganze Familie, 
   Wos Guads Vor Ort e. V. 

 Sonntag 14.05. 10:00 Uhr Konfirmation, Evangelische Kirchengemeinden am Tegernsee,  
   Auferstehungskirche Rottach-Egern

Erdarbeiten
Rohrleitungsbau

Abbruch
Kanalservice

Transporte
Straßenreinigung

Hauptstraße 66 
83666 Waakirchen

Tel.: 0 80 21 / 5 04 90
Fax: 0 80 21 / 87 44
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Veranstaltungskalender

 Montag 15.05. 19:00 Uhr Bittgang zur Allgaukapelle, Hl. Kreuz Schaftlach

 Dienstag 16.05. 19:00 Uhr Bittgang in Schaftlach, Hl. Kreuz Schaftlach

  19:00 Uhr Öffentliche Musikprobe, Schaftlach am Weiher

 Mittwoch 17.05. 17:30 Uhr Bittgang nach Reutberg mit anschließender Einkehr, ca. 19:00 Uhr, 
   Bittgottesdienst in Reutberg, St. Martin Waakirchen

 Donnerstag 18.05. 9:00 Uhr Christi Himmelfahrt – Festgottesdienst, Hl. Kreuz Schaftlach

  8:00 Uhr Trachtenwallfahrt nach Birkenstein, Trachtenvereine, Birkenstein

  10:00 Uhr Gottesdienst an Himmelfahrt, Evangelische Kirchengemeinden 
   am Tegernsee, Friedenskirche Bad Wiessee

  10:15 Uhr Erstkommunion, St. Martin Waakirchen

  19:00 Uhr Bayerische Maiandacht, St. Martin Waakirchen, Kirche Marienstein

 Samstag 20.05.  Vereinsausflug zur Fuchsiengärtnerei Markt Indersdorf, Gartenbauverein

 Sonntag 21.05. 10:15 Uhr Erstkommunion, Hl. Kreuz Schaftlach

 Donnerstag 25.05. 9:00 Uhr Seniorenausflug, Seniorenkreis Schaftlach

  15:00 Uhr Seniorenkreis, Evangelische Kirchengemeinden am Tegernsee, 
   Ev. Gemeindehaus Bad Wiessee

 Samstag 27.05. 19:00 Uhr Tegernseer Schlosskonzert, Friedenskirche Bad Wiessee

 Sonntag 28.05.  Pfingstsprudeln, Trachtenverein Schaftlach-Piesenkam,  
   Trachtenheim Schaftlach

  10:00 Uhr Pfingsgottesdienst mit Abendmahl, Evangelische Kirchengemeinden 
   am Tegernsee, Auferstehungskirche Rottach-Egern Glaube

 Montag 29.05. 8:00 Uhr Bittgang nach Allerheiligen, Warngau, mit Wallfahrtsgottesdienst,  
   Hl. Kreuz Schaftlach

  8:00 Uhr Pfingstmontag - Wallfahrt nach Allerheiligen, St. Martin Waakirchen/ 
   Hl. Kreuz Schaftlach

  10:00 Uhr Pfingstmontag - Gottesdienst mit Abendmahl, Evang.-Luth.  
   Kirchengemeinde Bad Wiessee, Angerkircherl Hauserdörfl

Weitere Termine siehe auch im Heft!
Die Redaktion übernimmt keine Gewähr für die Vollständigkeit und Richtigkeit der Termine!
Planen Sie ein Fest, vielleicht auch mit Zelt oder einem Umzug? So denken Sie bitte daran, dies 4 Wochen 
vorher bei der Gemeinde anzumelden! Nähere Infos erhalten Sie bei Frau Schlaghaufer, Tel. 90 28 25 (Ge-
werbeamt) und Frau Heinzlmeier, Tel. 90 28 20 (Straßensperrung).
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Neues aus 
dem Haus für 
Kinder

Wir haben die Winterzeit mit vielen Feiern und Festen 
hinter uns gebracht. Fasching und Ostern haben wir 
gebührend beachtet und nun naht unser erstes Mai-
baumfest. Es macht den Anschein, dass wir aus dem 
Feiern irgendwie gar nicht mehr herauskommen. AA
Die Zeit zwischen der ganzen Feiereien nutzen wir in der 
Hasengruppe, mit unseren „neuen und alten Hasen“ 
für die alltäglichen Vergnügungen.

Oft spazieren wir zu dem nah gelegenen Weiher, um 
die Veränderungen im Frühjahr zu beobachten. Gerne 
spielen wir dort auch in der Sandgrube, klettern auf 
den Steinen umher oder beobachten die Enten. Wenn 
die Sonne scheint und es langsam wärmer wird, ma-
chen wir am Weiher auch gerne mal ein Picknick. 
In der Kita wird nach Herzenslust gebastelt, gepuzzelt, 
gemalt und auch gebaut.
Wir spielen erste Gesellschaftsspiele, gestalten kleine 
Singspiele und besprechen täglich im Morgenkreis den 
Jahreskalender. 
Die Kinder freuen sich schon sehr auf das Kita-Mai-
baumfest und sogar unsere kleinsten haben etwas 
dafür einstudiert.
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Unsere Küchenfee!
Jetzt wird es wirklich einmal Zeit etwas über unsere Kö-
chin Sofie zu schreiben. Warum? Weil Sofie unsere Kü-
chenfee ist … der gute Geist … und wir sie aus unserem 
Kindergarten nicht mehr wegdenken können.
Sie verwöhnt die Kinder jeden Tag mit sehr leckerem 
und gesundem Essen, plant Speisepläne, organisiert 
den Einkauf, ist stets gut gelaunt und hat für Kinder und 
Team immer ein nettes Wort auf den Lippen, ist Seelen-
trösterin und Ideengeberin.
Ihr Engagement ist nicht zu übertreffen und sie unter-
stützt das Team wo sie nur kann. Sofie hilft uns beim 
Frühstücksbuffet, kocht für Veranstaltungen wie z. B. 
die Vorschulkinderübernachtung oder die Sommer-
feste und steht dem Team immer mit Rat und Tat zur 

Haslach 1 • 83666 Waakirchen
Tel. 01 71 / 76 73 009 • E-Mail: elektrotechnik-hinterholzer@t-online.de

Seite. Ganz zu schweigen von ihren Auftritten beim 
„Lebendigen Kasperltheater“ oder unseren Faschings-
feiern. Manchmal kann man sie auch beobachten, wie 
sie den Kindern in der Puppenküche das Kochen lernt! 
Zum Schießen! Was würden wir nur ohne unsere Sofie 
machen? Da wären wir ganz schön aufgeschmissen! 
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Pfarrverband 
Waakirchen-Schaftlach

Kath. Pfarramt St. Martin
Lindenschmitweg 1
83666 Waakirchen
Tel. 08021/246, Fax 08021/9852
E-Mail: St-Martin.Waakirchen@ebmuc.de
Homepage: www.pv-waakirchen-schaftlach.de
Öffnungszeiten des Pfarrbüros: Di./Mi. von 9 – 12 Uhr

Pfarrer: Stephan Fischbacher
Pastoralreferent: Christoph Mädler
Pfarrsekretärin: Margit Bergmeir
Gemeindeassistentin: Petra Kleinschwärzer
Diakon: Franz Mertens 

Mai 2023

Gottesdienste und Veranstaltungen St. Martin 
in Waakirchen und Marienstein

Mittwoch 03.05. 12.00 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer Damian aus Polen
 19.00 Uhr Maiandacht an der Meserkapelle in der Allgaustraße,  
  bei schlechter Witterung in der Pfarrkirche St. Martin
Donnerstag 04.05.  Hauskommunion
 19.00 Uhr Rosenkranz in der Feldmannkapelle
Freitag 05.05. 08.00 Uhr Gottesdienst
Samstag 06.05. 19.00 Uhr Marienstein: Vorabendgottesdienst
Sonntag 07.05. 09.00 Uhr Pfarrgottesdienst
 09.00 Uhr Familie und Kirche unterwegs - Maiwanderung für Familien,  
 bis 11.00Uhr  musikalische Gestaltung: Kinderchor 1, Treffpunkt: 8.50 Uhr 
  vor der Kirche St. Martin
Mittwoch 10.05.  Seniorenausflug nach Maria Eck, Anmeldung bitte im Pfarrbüro 
 19.00 Uhr Maiandacht in Urschenthal - bei schlechter Witterung  
  in der Pfarrkirche St. Martin, musikalische Gestaltung: Waakirchner Sänger
Donnerstag 11.05. 19.00 Uhr Rosenkranz
Freitag 12.05. 08.00 Uhr Gottesdienst
 19.00 Uhr Maiandacht an der Feldmannkapelle (Kolping)
Samstag 13.05. 14.00 Uhr Taufe: Marie Louise Müller
 19.00 Uhr Marienstein: Vorabendgottesdienst
Sonntag 14.05. 09.00 Uhr Pfarrgottesdienst
Mittwoch 17.05. 17.30 Uhr „Meinem Glauben auf der Spur“ Bittgang nach Reutberg mit Andacht 
  an der Kapelle in Reutberg und anschließender Einkehr  
  (Treffpunkt 17.30 Uhr an der Pfarrkirche St. Martin)
Donnerstag 18.05. 10.15 Uhr Erstkommunion, musikalische Gestaltung: Kinderchor 2 und JuMIX
 17.00 Uhr Dankandacht
 19.00 Uhr Marienstein: Bayerische Maiandacht
Freitag 19.05. 08.00 Uhr Gottesdienst
Samstag 20.05. 19.00 Uhr Marienstein: Vorabendgottesdienst
Sonntag 21.05. 09.00 Uhr Pfarrgottesdienst mit den Gästen aus Gargnano
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Gottesdienste und Veranstaltungen 
in Hl. Kreuz Schaftlach

Montag 01.05. 19.00 Uhr Erste feierliche Maiandacht, musikalische Gestaltung: Kirchenchor
Dienstag 02.05. 19.00 Uhr Vesper
 19.45 Uhr PGR-Sitzung
Donnerstag 04.05. 19.00 Uhr Gottesdienst
Sonntag 07.05. 10.15 Uhr Pfarrgottesdienst
Dienstag 09.05. 19.00 Uhr Vesper
Donnerstag 11.05. 18.00 Uhr Ministrantenschnuppern
 19.00 Uhr Jugend-Maiandacht, musikalische Gestaltung: JuMIX
Freitag 12.05. 19.00 Uhr Maiandacht in Hinterholz bei Fam. Haltmaier
Sonntag 14.05. 10.15 Uhr Pfarrgottesdienst
Montag 15.05. 19.00 Uhr Bittgang zu Gottes Schöpfung, zur Allgaukapelle –  
  Treffpunkt Kirchplatz Schaftlach
 19.45 Uhr Bittgottesdienst in der Allgaukapelle
Dienstag 16.05. 19.00 Uhr Bittgang in Schaftlach
 19.45 Uhr Bittgottesdienst in der Hl. Kreuz Kirche
Donnerstag 18.05. 09.00 Uhr Pfarrgottesdienst zu Christi Himmelfahrt
Freitag 19.05. 19.00 Uhr Maiandacht in der Krottenthaler Kapelle
Sonntag 21.05. 10.15 Uhr Erstkommunion, musikalische Gestaltung: Kinderchor 2 + JuMIX
 11.30 Uhr Taufe: Alexander Götz
 17.00 Uhr Dankandacht
Dienstag 23.05. 19.00 Uhr Vesper
Donnerstag 25.05. 19.00 Uhr Gottesdienst anschließend: Aussetzung des Allerheiligsten und Anbetung
Freitag 26.05. 19.30 Uhr Maiandacht in der Hofmoarkapelle in Berg

Kath. Pfarramt Hl. Kreuz
Pfarrweg 4
83666 Schaftlach
Tel. 08021/304, Fax 08021/9512
E-Mail: Hl-Kreuz.Schaftlach@ebmuc.de
Homepage: www.pv-waakirchen-schaftlach.de
Öffnungszeiten des Pfarrbüros: Di./Mi. von 9 – 12 Uhr

Pfarrer: Stephan Fischbacher
Pastoralreferent: Christoph Mädler
Pfarrsekretärin: Renate Eibach
Gemeindeassistentin: Petra Kleinschwärzer
Diakon: Franz Mertens

Mittwoch 24.05. 19.00 Uhr Maiandacht an der Bergwerkskapelle in Marienstein,  
  bei schlechter Witterung in der Kirche Maria Himmelfahrt in Marienstein
Donnerstag 25.05. 19.00 Uhr Rosenkranz
Freitag 26.05. 08.00 Uhr Gottesdienst
Samstag 27.05. 19.00 Uhr Marienstein: Vorabendgottesdienst
Sonntag 28.05. 09.00 Uhr Pfarrgottesdienst, Kollekte für RENOVABIS
Montag 29.05. 08.00 Uhr Treffpunkt: Pfarrkirche Hl.Kreuz - Wallfahrt nach Allerheiligen, 
  dort Gottesdienst
 09.00 Uhr Pfingstmontag - Gottesdienst
 10.15 Uhr Taufe: Zoe Luisa Dehm
Mittwoch 31.05. 19.00 Uhr Letzte feierliche Maiandacht
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Messstipendien für den nächsten Kirchenzettel nehmen die Pfarrbüros entgegen bis 
Dienstag, 16. Mai 2023.

Urlaubszeit in den Pfarrbüros von 29. Mai – 11. Juni
Bitte wenden Sie sich mit Ihrem Anliegen per Telefon (Di. & Mi. vormittags) oder per E-Mail an das jeweilig 

andere Pfarrbüro.
Sie können auch gerne auf dem Anrufbeantworter im Pfarrbüro Waakirchen (08021/246) eine Nachricht hin-

terlassen. Die Nachrichten werden regelmäßig abgehört.
In dringenden Fällen das Bereitschaftshandy des Dekanats Miesbach anrufen: Tel.: 0174 7744952

Pfr. i.R. Karl Hofherr lädt ein: 
DIE HEILIGE SCHRIFT VERSTEHEN LERNEN

Dienstag, 23. Mai 2023, 18.00 Uhr 
„Ich gebe euch ein neues Herz“ (Was ist das mit dem Heiligen Geist, Ezechiel 36,26)

Veranstaltungsort: Pfarrsaal Gmund, Kirchenweg 8

Pfr. Hofherr freut sich sehr über jeden, der aus Waakirchen und Schaftlach kommt! 
Teilnahme ohne Anmeldung & kostenlos – Zwei weitere Termine im Juni folgen.

Samstag 27.05. 14.00 Uhr Taufe: Anna Mandel
Sonntag 28.05. 10.15 Uhr Festgottesdienst, musikalische Gestaltung: Kirchenchor, 
  Kollekte für RENOVABIS
Montag 29.05. 08.00 Uhr Bittgang nach Allerheiligen, Warngau, Treffpunkt Pfarrkirche Hl. Kreuz,  
  anschl. um 10.00 Uhr Wallfahrtsgottesdienst in Allerheiligen
Dienstag 30.05. 19.00 Uhr Vesper

Erd-, Feuer-, Seebestattungen &
Bestattungsvorsorge
Erledigung sämtlicher Formalitäten, Abrechnung mit Kassen
und Versicherungen, Zeitungsanzeigen, Sterbebilder, Trauerdruck
Bestattungsvorsorge-Versicherungen

Bestattungen und Überführungen

Korbinian Riedl
Bestatter vom Handwerk geprüft

Tegernsee & Hausham  www.riedl-bestattungen.de  Tel. 0 80 22 / 930 16
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Evangelisch-Lutherische 
Kirchengemeinde Bad Wiessee

Evangelisch-Lutherische Kirchengemeinde
Kirchenweg 4
83707 Bad Wiessee
Tel.: 08022/99030
Fax: 08022/857758
Tel.: 08022/857753

E-Mail: pfarramt.badwiessee@elkb.de
www.badwiessee-evangelisch.de
Pfarrerin: Sabine Arzberger

Öffnungszeiten Pfarrbüro:
Di. 9.00 – 13.00 Uhr

Mai 2023

Gottesdienste
Sonntag 07.05. 10:00 Uhr Gottesdienst; Pfrin. Kopp-von Freymann, Christuskirche Tegernsee, 
  Hochfeldstraße 25
Dienstag 09.05. 19:00 Uhr Stunde der Lichter – Ökumenische Taizéandacht; Taizé-Team;  
  Friedenskirche Bad Wiessee, Kirchenweg 6
Samstag 13.05. 17:00 Uhr Vorabendgottesdienst und Konfirmandenbeichte; Pfr. Dr. Weber, 
  Friedenskirche Bad Wiessee, Kirchenweg 6
Sonntag 14.05. 10:00 Uhr Konfirmation; mit Orgel und Saxophon (Tomaschek), Pfr. Dr. Weber,  
  Religionspädagoge Beckel; Auferstehungskirche Rottach-Egern, 
  Kisslingerstraße 25
Donnerstag, 18.05. 10:00 Uhr Gottesdienst; Pfr. Arzberger, 
Christi Himmelfahrt  Friedenskirche Bad Wiessee, Kirchenweg 6
Sonntag 21.05. 10:00 Uhr Gottesdienst; Pfr. Dr. Weber, Christuskirche Tegernsee, Hochfeldstraße 25
Pfingstsonntag 28.05. 10:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl und besonderer Orgelmusik, 
  „Suite gotique“ von L. Boellmann; Pfrin. Arzberger, 
  Auferstehungskirche Rottach-Egern, Kisslingerstraße 25
Pfingstmontag 29.05. 10:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl; Pfrin. Arzberger, Angerkircherl Hauserdörfl,  
  Am Anger 7
Dienstag 30.05.  Gottesdienste in den Seniorenheimen, Pfrin. Arzberger:
 14:45 Uhr  Seniorenzentrum Der Schwaighof
 16:00 Uhr  Wallbergsanatorium
 17:15 Uhr  KWA Stift Rupertihof

Veranstaltungen 
Sonntag 07.05. 17:00 Uhr Frühlingskonzert; Werke von Rutter, Mozart, Schubert, Bach, Schumann,  
  Ausführende: Barbara Pischetsrieder (Sopran), Dekanatskantorin Wehr - 
  mann aus Miesbach (Orgel); Eintritt frei, Spenden für die Sanierung der  
  Kirche erbeten, Friedenskirche Bad Wiessee, Kirchenweg 6
Mittwoch 24.05. 19.30 Uhr Gemeindeversammlung der Gemeindeglieder der Kirchengemeinde, 
  Bad Wiessee im Verfahren der Vereinigung der beiden Evang.-Luth. 
  Kirchengemeinden Tegernsee und Bad Wiessee, 
  Evang. Gemeindehaus Bad Wiessee, Kirchenweg 4
Donnerstag 25.05. 15:00 Uhr Seniorenkreis; Spielenachmittag, Seniorenkreis-Team; Pfrin. Arzberger, 
  Evang. Gemeindehaus Bad Wiessee, Kirchenweg 4
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Evangelisch-Lutherische 
Kirchengemeinde 
Gmund – Schaftlach

Evangelisch-Lutherische Kirchengemeinde
Kirchenweg 15, 83703 Gmund a. Tegernsee
Tel.: 08022/76700

Fax: 08022/769520
E-Mail: pfarramt.gmund@elkb.de
www.gmund-evangelisch.de

Mai 2023

Gottesdienste Erlöserkirche, Kirchenweg 15, Gmund a. Teg. 
Gottesdienste Heilig-Geist-Kirche, Blombergweg 5, Schaftlach

 Schaftlach Gmund 

07.05.2023 
Kantate  

 

14.05.2023 10.30 Uhr Gottesdienst
Rogate  Kopp-von Freymann

21.05.2023 10.30 Uhr Konfirmations- 
Exaudi  gottesdienst
  Kopp-von Freymann 
  Harfe Helena Glockner

28.05.2023 10.30 Uhr Gottesdienst
Pfingstsonntag  Kopp-von Freymann

 10.00 Uhr Konfirmations- 
  gottesdienst
  Kopp-von Freymann 
  Harfe Helena Glockner

 

 

 9.00 Uhr Gottesdienst
  Kopp-von Freymann

Konfirmandenunterricht am 4. Mai von 18.15 Uhr bis 19.45 Uhr im Gemeindehaus in Gmund

Zusätzliche Veranstaltungen und Änderungen werden auf der Homepage der Kirchenge-
meinde bekannt gegeben: www.gmund-evangelisch.de

Samstag 27.05. 19:00 Uhr Schlosskonzert Tegernsee; Chor und Orchester der Kantorei Tegernsee und 
  Pallestrina Motettenchor Tegernsee, Leitung: Sebastian Schober, 
  VVK über München Ticket; Friedenskirche Bad Wiessee, Kirchenweg 6

Evang. Kur- und Urlauberseelsorge am Tegernsee
Pfarrerin Ute Kopp – von Freymann • ute.kopp-von-freymann@t-online.de • Tel. 08022/7056885

Klinikinterne Gottesdienste
Sonntag 07.05. 9:00 Uhr  Ökumenischer Klinikgottesdienst; ökumenisches Team, 
  Reha Klinik Kirinus Alpenpark; Defreggerweg 2 – 6, 83707 Bad Wiessee
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HHeeiißßee  MMeeiillee
Das Streetfoodfestival für die ganze Familie

am SSaammssttaagg,
den 33..  JJuunnii

ab 1155::0000  UUhhrr
am Feuerwehrhaus

Große kulinarische 
Auswahl

Barbetrieb

Livemusik mit 
Hoamatsound

!!! Freier Eintritt !!!
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Freiwillige Feuerwehr 
Piesenkam

Piesenkamer Stossbull-Turnier 2023
Lang ersehnt war die diesjährige Auflage des tradi-
tionellen Stossbullturniers mit einer Rekordbeteiligung 
von 190 Teilnehmer. Ein Nachmittag war besonders für 
den Nachwuchs reserviert.
Vom 22.02. bis 05.03.2023 konnten die Standl ge-
schoben werden. Am 10.03.2023 fand die Siegereh-
rung im Piesenkamer Feuerwehrheim statt.
Nachdem die Siegerehrung 2020 schon in die lange 
Pause fiel, war das legendäre Stossbull-Turnier 2023 
mit Vereinswertung und Nachwuchsförderung nach 2 
Jahren Pause lange ersehnt. 
Berufene Stimmen nennen diese Disziplin Tischkegeln 
und befürchten, dass diese insbesondere in den letz-
ten Jahren vom Handy-Daddeln verdrängt wurde. Nicht 
so in Piesenkam: Die gewaltige Teilnahme von 190 
Spielern, von welchen 50 Damen und 79 Herren „in die 
Wertung“ gekommen sind, zeigte eine wahre Renais-
sance des Traditionssports und dass es sich lohnt, das 
Handy beiseite zu legen.
Besonders freut uns die Treue der Jachnara Kegler, wel-
che am weitesten angereist, wieder eine ausgewählte 
Mannschaft entsandten. Wir wünschen für das nächs-
te Jahr viel Glück, denn dieses Mal zeigten sie mehr 
Potential als Erfolg.
Ob ein „Stier“ geschoben wird, ein guter Schub „nach 
vorne“ gesetzt wird, nach einem besonders guten 
„Standl“ die nächsten zehn Schub „für die Mann-
schaft“ gewertet wurden, das notierte Ergebnis war 
immer eine Mischung aus Geschick, Übung, Glück und 
Tagesform.

Das Feuerwehrheim war während der Turnierzeit gut 
besucht durch Konkurrenten und die jeweiligen Ver-
einsmitglieder, welche die Erfolge lautstark und launig 
kommentierten und darauf warteten, ihr Glück eben-
falls zu versuchen und das Können unter Beweis zu 
stellen. Bei Speis und Trank war also stets für Stim-
mung und Kurzweile gesorgt.

Damen: 1. Platz: Miller Daniela, 2. Platz: Brunner 
Gabi, 3. Platz Granich Christine

Herren: 1. Platz: Bichler Andreas, 2. Platz: Egger Ste-
fan, 3. Platz Woehl Fredy

Mannschaft: 1. Platz: FF Piesenkam, 2. Platz: FF 
Warngau, 3. Platz: Fa. Hawe

Die siegreiche Mannschaft durfte den Wanderpokal in 
Empfang nehmen. Weitere Pokale, Urkunden und Son-
derpreise gab es für alle Sieger, jede gewertete Einzel-
leistung wurde dazu noch mit Schlachterzeugnissen 
belohnt. Die Feuerwehr Piesenkam gratuliert herzlich 
allen Teilnehmern und bedankt sich für die Teilnahme. 
Es hat so richtig Spaß gemacht und wir erwarten die 
Herausforderer im
kommenden Jahr.
Zuletzt der Dank an alle treuen Mithelfer, Sponsoren 
und Lieferanten, ohne die die Veranstaltung nicht mög-
lich gewesen wäre!

i.A. Bernhard Mayer, Schriftführer

VdK trifft sich in Warngau
Zum offenen Treffen, für Jung und Alt, trifft sich der VdK Ortsverband Schaftlach-
Waakirchen am 13. Mai 2023 um 14:00 Uhr beim „Flieger“ am Flugplatz in 83627 
Warngau. 
Mitglieder, Nichtmitglieder, Interessierte und Gönner sind herzlich willkommen.
Ein Transfer für nicht mobile Teilnehmer ist organisiert. 
Ansprechpartner ist der 2. Vorstand, Herr Wolfgang Fritz 08021/1816.
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Ambulanter Dienst: Mo. bis Fr. von 8.00 Uhr bis 15.30 Uhr, Tel.: 08022-769581 
Tagespflege Hiltl Bad Wiessee: Mo. bis Fr. von 8.30 Uhr bis 17.00 Uhr, Tel.: 08022-6655 835 
Sozialkaufhaus „Ringelsocke“: Mo. bis Fr. von 9.00 Uhr bis 14.00 Uhr  
„Gmunder Tafel“: Ausgabe Lebensmittel Sa. von 14.30 Uhr bis 16.00 Uhr 
Bücherkeller Gmund: Mo. bis Fr. von 8.00 Uhr bis 14.00 Uhr 
 
 

Seniorennachmittag Gmund 
Dienstag, 09.05.2023, 14:30 Uhr – 16:00 Uhr 
Gasthof Maximilian, Gmund; 
Herr Kausch, Geschäftsführer vom Tegernseer Tourismus, besucht uns und berichtet über den 
Tourismus im Tegernseer Tal. Für Kaffee und Kuchen ist gesorgt (kostenlos). 

 
Neues vom Diakonieverein Tegernseer Tal e.V.  

 
Die Arbeit des Diakonievereins Tegernseer Tal e.V., Sitz in Gmund, der 1963 gegründet wurde, steht unter dem 
Motto „Pflege mit Herz“. Derzeit sind 41 feste Mitarbeiter im Einsatz, sowie sechs Mitarbeiter mit Übungsleiter-
pauschale. Der Jahresumsatz 2022 betrug 1,4 Millionen Euro. Der Verein verfügt über gesamt 14 Dienstfahr-
zeuge. Mit acht davon ist allein der ambulante Dienst unterwegs, um bei täglich sieben Touren die rund 50 
pflegebedürftigen Talbewohner zu erreichen. Zudem arbeiten rd. 55 Ehrenamtliche mit, die vor allem bei der 
Gmunder Tafel eingesetzt werden. 18 bis 20 Talbewohner werden täglich in der seit 2018 eröffneten, liebevoll 
eingerichteten, Tagespflege Hiltl in Bad Wiessee betreut, wobei die Anmietung und Ausstattung der rund 420 
qm Räumlichkeiten nur dank einer Großspende möglich war. Gut angenommen werden die angebotenen Seni-
orennachmittage im Gmunder Gasthof Maximilian. Größter Beliebtheit erfreut sich das vor 13 Jahren installierte 
kleine Sozialkaufhaus „Ringelsocke“. Bestens ausgestattet ist die Bücherstube. Einen hohen Stellenwert im Te-
gernseer Tal hat die Gmunder Tafel, die wöchentlich über 80 berechtigte Talbewohner/innen, einschließlich Ge-
flüchteter, mit Lebensmitteln versorgen. In Kürze wird ein Mercedes-Kühlauto die Verteilung der Lebensmittel 
erleichtern.  
  
Derzeit zählt der Diakonieverein Tegernseer Tal e.V. 250 Mitglieder, darunter 15 Neuzugänge. Bei der jüngsten 
Mitgliederversammlung, die in der Tagespflege Hiltl stattfand, stand neben dem detaillierten Geschäftsbericht 
des Vorsitzenden, Dr. Eberhard Ziegler, die Vorstellung der neuen Satzung auf der Tagesordnung, woran sich 
eine ausführliche Diskussion und die schlussendlich einstimmige Annahme durch die 13 Anwesenden anschloss. 
Fest stand für die Juristen des Diakonischen Werks in Nürnberg, welche die Satzung ausgearbeitet hatten, dass 
eine ehrenamtliche Vorstandschaft (wie bisher) ein solches gemeinnütziges Unternehmen nicht mehr bewerk-
stelligen könnte. So wurde seitens der Juristen die Wahl eines ehrenamtlichen Verwaltungsrats vorgeschlagen. 
Einstimmig erhielten Marlies Breitensträter und Monika Peikert (beide aus Gmund), sowie Ingrid Versen aus Bad 
Wiessee, das Votum für die nächsten vier Jahre. Alle Drei sind bereits seit vielen Jahren engagierte Mitglieder 
des Diakonievereins und unterstützen die Pflege mit Herz auf verschiedenen Gebieten.  Der Verwaltungsrat setzt 
die Grundzüge der Vereinstätigkeit fest. Ihm obliegt die Aufsicht über die Geschäftsführung des geschäftsfüh-
renden, hauptamtlichen Vorstandes des Vereins.  Bei Ausscheiden eines seiner Mitglieder während der Amts-
dauer ergänzt sich der Verwaltungsrat für den Rest der Wahlperiode selbst.  

 
 
 
 
 
 
 
 
Bild von links: Marlies Breitensträter, Dr. Eberhard Ziegler  
(Vorstandsvorsitzender), Ingrid Versen und Monika Peikert    
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Mehrgenerationenhaus 
Begegnungszentrum Tegernseer Tal 

 
  Leo-Slezak-Str. 8 83700 Rottach-Egern Tel. 08022 / 24949 

 

 

Schauen Sie vorbei! Der Caritasbus des 
Mehrgenerationenhauses im Mai ganz in Ihrer Nähe 

  

 

 
Im Mai wartet der Bus des Mehrgenerationenhauses an 
verschiedenen Standorten im Tegernseer Tal auf Sie und lädt 
Sie zu Begegnung und Austausch ein.  Kommen Sie einfach 
vorbei und informieren Sie sich rund um die Angebote der 
Caritas in Ihrer Nähe und im Mehrgenerationenhaus Rottach-
Egern! 

 

 
o Vorbeischauen und miteinander Reden 
o Sich informieren und Neues erfahren 
o Ideen und Anregungen einbringen 

 
 

 

 
 

 
Die Termine erfahren Sie aus der Presse sowie unter Tipp des 
Tages im Miesbacher Merkur.   
 
                                  Wir freuen uns, wenn Sie dabei sind! 

https://www.caritas-nah-am-naechsten.de/mehrgenerationenhaus-rottach-egern 
 
Gefördert 
von: 

 

 
Kath. Kirchenstiftung  
St. Laurentius Egern 

 
Gemeinden im 
Tegernseer Tal   
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Kolpingsfamilie 
Waakirchen- 
Schaftlach

Wir laden ein 

Maiandacht an der Feldmannkapelle
am Freitag, 12.05.2023, um 19 Uhr.
Moosrainerweg an der Feldmannkapelle

(c) KF Waakirchen-Schaftlach

Führung durch die Ausstellung  
„In Öl gezeichnet“ 
am Mittwoch, 10.05.2023, um 11 Uhr.
Wir treffen uns direkt im Kurpark Tegernsee am Muse-
um. Die Ausstellung zeigt anlässlich des 150. Geburts-
tages von Olaf Gulbransson (1873-1958) auch seine 
Ölgemälde aus Privatbesitz. Die Führung wirft nicht nur 
ein Licht auf den Norweger vom Tegernsee, sondern 
auch auf die Tegernseer Zeitgeschichte. 

(c) privat/OGM Tegernsee

Außerdem bitte beachten: 
Am 5. Mai 2023 lädt der Bezirk anlässlich seines 
100-jährigen Bestehens zur Maiandacht mit anschlie-
ßendem Festakt nach Bad Tölz. Infos bei Monika Fin-
ger 08021/ 208 3635
Am 20. Mai 2023 findet der Bezirkseinkehrtag in 
Dietramszell statt. Das Thema lautet: „Was tun als 
Christ, wenn die Welt brennt?“. Infos bei Franz Mertens 
08021/8061

Kolpingfamilie Waakirchen-Schaftlach
1. VS Monika Finger,  

Am Bergwald 3, 83666 Waakirchen, 
08021/2083635

Wer Lust hat, kommt danach mit ins Bräustüberl und 
schaut, ob es da ein Bier zur Betrachtung gibt. 
Anmeldung erbeten, 0175/4076060
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Frühlingsvorspiel 
der Klavierschule Vitolo
Die Aula der Grundschule Waakirchen wurde zum Po-
dium für 24 Kinder und Jugendliche der Klavierschule 
Vitolo.
Dank der Bereitschaft der Schulleitung und der Klein-
kunstbühne Waakirchen, die jeweils die Aula und den 
Flügel zur Verfügung stellten, konnte das Frühlingsvor-
spiel 2023 erfolgreich durchgeführt werden.
Von 5 bis 18 Jahren, aus dem Landkreis Miesbach und 
aus München gekommen, setzten die jungen Pianis-
tinnen und Pianisten die Tasten des Flügels gekonnt 
in Bewegung und ließen Klavierstücke verschiedener 

Reutbergstraße 1½ | 83666 Schaftlach | Tel.: 0 80 21 / 80 07 | info@hiergeist.de | www.hiergeist.de

Naturstein – Die natürlichste Form,
seine Umwelt zu gestalten
Wir sind ein Natursteingroßhandel auf einer Fläche von 
10.000 qm und einem gut sortierten Lagerprogramm.
Wir präsentieren Ihnen eine Vielzahl von Natursteinen
aus verschiedenen Ländern.
Scha� en Sie sich Ihr eigenes Paradies und
fühlen Sie sich wohl, umgeben von Natur.

Ideengarten „Faszination Stein“
Wir präsentieren eine große Auswahl an:
• Terrassenbelägen
• P� astersteinen aller Art
• Mauersteinen
• Trögen, Brunnen und Quellsteinen
• Gartenaccessoires
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Epochen und Stile durch die festlich gedeckte Aula er-
klingen.
Das Programm reichte von Volksliedern über Pop-
songs, von Jazzstücken und Etüden, von Charakterstü-
cken bis zu Sonatensätzen.
Zwei Preisträger einiger Wettbewerbe waren auch dar-
unter und zeigten zum Schluss ihr schon fortgeschrit-
tenes Können.
Mit Begeisterung waren alle dabei, von den kleinsten 
noch im Kindergarten-Alter, bis zu den Abiturienten, 
und spielten ihr gut vorbereitetes Programm vor den 
eingeladenen Eltern, Verwandten und Freunden. Schö-
ne Urkunden und eine begehrte Tüte mit gemischten 
Süßigkeiten gab es für alle zur Belohnung für die Vor-
bereitungszeit und den gelungenen Auftritt.
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Öffentliche Musikprobe der Knappenkapelle 
Marienstein-Waakirchen 

 
 
 

Auch in diesem Jahr veranstalten wir wieder in 
jedem Ortsteil der Gemeinde eine öffentliche 

Probe dazu ist die Bevölkerung recht herzlich 
eingeladen! 

 
 
 

1166..  MMaaii  
Schaftlach am Weiher 

Ausweichtermin: 23. Mai 
  

1133..  JJuunnii  
Piesenkam am Weiher 

Ausweichtermin: 20. Juni 
  

1188..  JJuullii  
Marienstein am Feuerwehrhaus 

Bei jedem Wetter! 
  

11.. AAuugguusstt  
Waakirchen an der Huppalack 

Ausweichtermin: 8. August 

• Erdbewegungen
• Kanalbau
• Pfl asterarbeiten
• Asphaltierung
• Rohrvortrieb
• Klärgruben
• Wasserzisternen
• Gartenarbeiten
• Baggerarbeiten
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Jahreshauptversammlung 
der Gebirgsschützen-
kompanie Waakirchen 
am 15. Januar 2023
Hauptmann Martin Beilhack konnte die jährliche 
Hauptversammlung der Waakirchner Gebirgsschützen 
pünktlich um 19.00 Uhr eröffnen und begrüßte im An-
schluss alle Anwesenden.
Mit einem kurzen Gebet wurde den im Jahr 2022 ver-
storbenen Kameraden gedacht.
Nach meinem Schriftführerbericht, der durch die Ak-
tivitäten des vergangenen Jahres führte, gab Kassier 
Peter Schweiger seinen Rechenschaftsbericht ab. Die 
Kassenprüfer Wolfgang Nagler und Richard Hiergeist 
wiesen dem Kassier eine hervorragend geführte Kasse 
aus. Somit konnte die Versammlung die Hauptmann-
schaft per Handzeichen einstimmig entlasten. 
Auch der Bericht von Schützenmeister Manfred Münz-
lochner durfte nicht fehlen und so zählte dieser die ver-
schiedenen Schießveranstaltungen des Jahres 2022 
detailliert auf.
Hauptmann Martin Beilhack begann seine Ansprache 
mit einem „Dankes-Rundumschlag“ an alle Anwe-
senden. Im Besonderen bedankte er sich bei Pfarrer 
Stefan Fischbacher, Bürgermeister Norbert Kerkel, 
Zimmerei Seestaller/Heiß, den Trommlern, der Blas-
kapelle, sämtlichen Helfern, Gönnern, Unterstützer der 
Kompanie, den Spendern und auch den Kameraden 
der Kompanie für die Unterstützung und Hilfe im ver-
gangenen Jahr. Er berichtet von den Anfängen des Sa-
lutzuges, der 2022 sein 50-jähriges Bestehen feiern 

konnte und davon, wie relativ einfach das Schießwe-
sen in den früheren Jahren gehandhabt wurde. Martin 
Beilhack erwähnte die wiederholte Verschärfung des 
Waffengesetztes, bei dem alle Waffenbesitzer für die 
Vergehen von Einzelnen herhalten müssten.
Im Ausblick auf das Jahr 2023 wurde nochmals auf das 
anstehende Dorffest hingewiesen, wo die Kompanie 
wieder mit einem kleinen Bierzelt vertreten ist. 
Alfred Finger bedankte sich bei Hauptmann Martin 
Beilhack für seinen unermüdlichen Einsatz um die 
Kompanie, besonders für die Organisation der Fahrt 
zur Beisetzung Papst Benedikts nach Rom.
Ein Dank ging natürlich auch an die Mitglieder des 
Salutzuges für Ihren Einsatz in der Kompanie und den 
reibungslosen Ablauf in der Gruppe. Auch erwähnte 
Finger den bevorstehenden Einsatz zum Patronatstag 
in Gmund, wo wir als Ehrenkompanie geladen sind und 
der Salutzug einen Ehrensalut abgeben wird.
Im Anschluss wurde die verdiente Marketenderin Anna 
Hort mit einem Blumenstrauß und einer Urkunde ver-
abschiedet.
Auch die Neuaufnahmen aus dem Jahr 2022 konnten 
begrüßt werden: Tobias Rixner, Georg Hort, Michael 
Mielke, Hans Gillhuber, Moritz Beilhack, Stefan Bauer, 
Thomas Bauer, Laurin Hähn, Maximilian Krauß und 
Benedikt Bader.
Bürgermeister Norbert Kerkel gratulierte Martin Beil-
hack zur Wahl zum Gauhauptmann. Zudem bedankte 
er sich bei den Kameraden für den Zusammenhalt auch 
in der schwierigen Zeit unter Corona.
Adjutant Robert Stumbaum bedankte sich im Namen 
des Bundes bei der Kompanie für das starke und 
„saubere“ Ausrücken und überbrachte die Grüße von 
Landeshauptmann Haberfellner.

Kompanie Silber + Gold: Von links: Martin Beilhack (Hauptmann), Adolf Gast, Alois Thurnhuber,  
Andreas Babel, Anna Hort (ehem. Marketenderin), Wolfgang Nagler, Norbert Kerkel, Stefan Fischbacher,  

Nikolaus Mayer, Alfred Finger (2. Hauptmann)
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Er hob noch einmal den Waakirchner Gedenktag an hl. 
Abend hervor und gab einen kleinen Ausblick auf den 
kommenden Patronatstag in Gmund.

Darauf folgten die Ehrungen der einzelnen Kameraden:

Für Ihre Verdienste um die Kompanie wurden geehrt 
mit dem Kompanie-Ehrenzeichen in Gold:

Adolf Gast, Niki Mayer, Wolfgang Nagler

Für Ihre Verdienste um die Kompanie wurden geehrt 
mit dem Kompanie-Ehrenzeichen in Silber:

Alois Thurnhuber, Andreas Babel, Linus von Branca, 
Matthias von Branca, Norbert Kerkel, Stefan Fisch-
bacher

Die Medaille in Bronze am Blauen Band erhielten:

Andreas Esterl jun., Anton Bader, Christoph Bucher, 
Helmut Winhart, Josef Frauenrieder, Josef Haltmaier 
sen., Markus Lindner, Maximilian Mair, Michael Moh-
renweiser, Richard Sippl, Rudolf Hajek

Die Medaille in Silber am Blauen Band erhielten:

Andreas Helminger, Georg Schmidt, Josef Hüttl, Karl 
Slawik, Ludwig Rieker, Roland Kostkan, Sebastian 
Pfundstein

Für 25 Jahre Mitgliedschaft wurden mit Bronze am 
Weißblauen Band geehrt:

Daniel Kaspar, Hubert Pagitsch

Für 40 Jahre Mitgliedschaft wurden mit Silber am 
Weißblauen Band geehrt:

Engelfried Beilhack, Johann Köpferl, Markus See-
staller, Herbert Stubenrauch, Johann Weindl

Für 25 Jahre passives Mitglied wurde geehrt:

Manfred Blecher

Nachfolgend stellte Tambourmajor Max Mair seine bei-
den neuen Vertreter, Wendelin Schmid jun. und Tobi 
Rixner, der Mannschaft vor.
Zum Ende der Veranstaltung wurde Georg Kuhnert 
noch für seine besonderen Verdienste in der Kompanie 
eine Ehrenscheibe verliehen.
Da weder Wünsche noch Anträge vorgebracht wurden, 
konnte Martin Beilhack die Versammlung zur christli-
chen Zeit von 21.00 Uhr beenden.

Wendelin Schmid, Schriftführer

restliche Ehrungen: Martin Beilhack (Hauptmann), Sebastian Pfundstein, Robert Brannenkämper, 
Helmut Winhart, Josef Hüttl, Josef Haltmaier, Johann Weindl, Markus Seestaller, Herbert Stubenrauch, 

Andreas Esterl, Richard Sippl, Ludwig Rieker, Rudolf Hajek, Engelfried Beilhack, Markus Lindner, Georg Schmidt, 
Karl Slawik Christoph Bucher, Max Mair, Michael Mohrenweiser, Josef Frauenrieder, Anton Bader, 

Andreas Helminger, Alfred Finger (2. Hauptmann)

Ehrung Georg Kuhnert
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Ehrung für Manfred 
Münzlochner

Unser Kamerad Manfred Münzlochner wurde mit der 
höchsten Auszeichnung der bayrischen Gebirgsschüt-
zen bedacht, der goldenen Verdienstmedaille am Blau-
en Band. Geehrt wurde Manfred für sein Engagement 
um die Kompanie Waakirchen und die bayrischen 
Gebirgsschützen. Insbesondere seine langjährige Tä-
tigkeit als 1. Schützenmeister und Ausschussmitglied 
wurde hierbei hervorgehoben. 
Verliehen wurde ihm die Medaille im Zuge der Bundes-
generalversammlung.
Die Kompanie und Vorstandschaft gratuliert Manfred 
Münzlochner recht herzlich zu dieser Auszeichnung 
und bedankt sich bei Ihm für seine langjährige Treue 
zur Kompanie.

Wendelin Schmid, Schriftführer

Veteranen- und 
Reservisten-Vereinigung 
Schaftlach e. V.
Kameradschaftsschießen 2023
Bereits seit 40 Jahren zählt das „Kameradschafts-
schießen“ zu den begehrtesten Veranstaltungen des 
Vereins. Austragungsort war auch heuer wieder das 
Schützenheim der Schützengesellschaft „Eichenlaub“.
Dem Schützenverein gilt auch unser Dank dafür, dass 
dieser uns die Möglichkeit gibt, das Schießen über-
haupt durchführen zu können, uns Leihgewehre und 
Munition zur Verfügung stellt und auch die Auswertung 
übernimmt.
38 Mitglieder waren der Einladung gefolgt und nahmen 
am Schießen teil. Erfreulich war, dass heuer darunter 

auch sechs Damen, den Herren mit durchaus guten 
Schießergebnissen Paroli boten.
Alle Teilnehmer wurden für ihre Teilnahme mit schönen 
Fleisch- und Sachpreisen belohnt.
Den besten Schuss auf die vom Vorjahressieger Josef 
Rest gestiftete „Ehrenscheibe“ hatte der 1. Vorstand 
des Vereins Franz Goldhofer. Auf der „Hans-Korn-
probst-Gedächtnisscheibe“ traf Hans Schilling am 
besten und gewann den Wanderpokal. Dieser wurde 
übergeben von der Vorjahressiegerin Carola Preis.

Bericht zur 101. JHV 
am 10. März 2023

1. Vorstand Schorsch Noha eröffnete um kurz nach 20 
Uhr vor 69 Personen die Versammlung. Er begrüßte 
den 2. Bürgermeister Alfred Finger, den 2. Gauvor-
stand Franz Nirschl, die Gauschriftführerin Magdalena 
Probst und die ehemaligen Vorstände Hans Glonner, 
Roland Kostkan und Hans Willberger.
Zum Totengedenken an unsere verstorbenen Mitglie-
der im Berichtszeitraum erhoben sich die Mitglieder 
von ihren Plätzen und gedachte ihnen in einer Schwei-
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geminute. Dies waren Ehrenmitglied Sixtus Impler, 
Adolf Rinner, Franz Dollinger, Annemarie Mair, Andreas 
Limmer, Otto Joachim, Rosa Mitterer und Konrad Babl.
Schriftführer Georg Schmidt blickte teilweise lustig 
und ironisch auf das abgelaufene Vereinsjahr zurück. 
Die letzte JHV, von den Auftritten der Plattler, dem 
Essen der Geburtstagsjubilare, die Ausrücken in Sach-
senkam und beim Gaufest, dem Waldfest, die Kirtaver-
anstaltung sowie das Kaffeekranz’l im Fasching. Einem 
Ehepaar wurde zur Vermählung gratuliert.
Der Kassenbericht von Alexandra Britz war sehr erfreu-
lich, sie gab detailliert Einblick in die Kassenbewegun-
gen und sprach von einem Waldfest der Superlative, 
das einen guten Gewinn in die Kasse spülte. Ein grö-
ßerer Punkt an Ausgaben war der Erwerb eines Ballen 
Stoff für die Röcke der aktiven Dirndĺ n für den „Boin-
kittel“ und die Preissteigerungen für den Geschäftsbe-
trieb des Vereinsheimes. Für das Jahr konnte aber ein 
gutes Plus verzeichnet werden, so dass die finanzielle 
Lage sehr gut ist.
Der Vorstand bedankte sich als erstes bei allen Mit-
gliedern für das gute Ausrücken bei den verschiedens-
ten Anlässen und bei den Jugendleiter und Vorplatt-
lern. Insbesondere bei Florian Meier, der die Schulung 
für die Jugendleiterkarte absolvierte. Besonders dank-
te er auch den Wirtsleuten vom Trachtenheim die jede 
Woche am Freitag aufsperren. Zugleich appellierte er 
an die Anwesenden, ob sich nicht noch welche finden 
lassen, die gerne bereit wären hier mit einzusteigen. 
Bei seinem Ausblick auf das kommende Jahr erwähnte 
er als erstes das anstehende Theater im Feuerwehr-
haus an Ostern, am 1. Mai wird ein neuer Maibaum auf-
gestellt, dann folgen im Juni das Dorffest, das Waldfest 
und das Gaufest in Elbach – wobei er auf zahlreiche 
Teilnahme der Mitglieder hofft. Im Herbst ist dann ein 
Schalkfrauentreffen geplant und statt der Weihnachts-
feier will man wieder ein Adventsingen in der Pfarrkir-
che organisieren. Für das Jahr 2024 stellt er eine neue 
Fahne in Aussicht, die dann mit einem kleinen Festzelt 
am Trachtenheim, das auch 70 Jahre alt wird, geweiht 
werden soll. Als Termin steht das Wochenende vom 
Waldfest, das dann entfällt.
Die Kassenprüfer Petra Schürger und Klaus Multerer 
entlasteten dann die Kassierin und die komplette Vor-
standschaft, was einstimmig erfolgte.
Jugendleiter Florian Meier ist stolz auf den Nachwuchs 
des Vereins. Er berichtet vom Ausrücken beim Jugend-
nachmittag, dass sich die Mädchen an Fronleichnam 
beim Figuren tragen beteiligten, in Sachsenkam beim 
Stiftungsfest durften sie den „Ehrtanz“ bestreiten und 
führten das „Mühlradl“ auf, beim Waldfest traten sie 

mehrmals auf und auch ein zünftiges Grillfest durfte nicht 
fehlen. Zu guter Letzt bedankte er sich bei Rasso Babel, 
der vor der Weihnachtsfeier die Kinder mit der Pferdekut-
sche eine Runde durch Waakirchen fuhr und bei Walter 
Reich, der des Öfteren bei den Proben aufspielte.
2. Vorplattler Philipp Martin brachte zum Ausdruck, 
dass in der Truppe eine sehr gute Kameradschaft 
herrscht, die sich auch in der Leistung niederschlägt. 
3 Gruppen waren beim Platteln der Gaugruppe dabei, 
wobei man mit dem 3. Platz einen Pokal einheimste 
und beim großen Wertungsplatteln des Gaues einen 
hervorragenden 15. Platz unter 55 teilnehmenden 
Gruppen eroberte. Er sprach auch das Einzelplatteln 
an, an dem 11 Paare teilnahmen und bedankte sich 
ebenfalls beim Rasso für die Teilnahme an den Leon-
hardifahrten in Warngau und Bad Tölz.

Die zwei Vorstände ehrten dann wieder einige Mitglie-
der für langjährige Zugehörigkeit.

für 25 Jahre – Hermann Alfert

für 40 Jahre – Rosi Eder, Hans-Karl Klein, Maria Leidl, 
Angelika Noha, Hertha Stoib

für 50 Jahre – Angelika Babl, Christa Fritz, Marinus 
Kröll, Elisabeth Rinner, Georg Schmidt

für 65 Jahre – Erich Mohrenweiser, Florian Seestaller

für 70 Jahre – Katharina Kröll

Annemarie und Sepp Schmid wurden mit einem schö-
nen Geschenk für 17 Jahre Wirtsleute im Trachtenheim, 
davon viele Jahre federführend, gedankt. Sie hatten im 
vergangenen Herbst aufgehört. Unter großem Applaus 
wurden sie in den Ruhestand verabschiedet.
Dann traten die beiden Vertreter des Gauverbandes 
Franz Nirschl und Magdalena Probst in Erscheinung. 
Sie würdigten dabei 3 Personen, die schon seit 30 Jah-
ren oder länger im Vereinsausschuss aktiv sind.

Manuela Britz – 1. Kassierin von 1990 – 2020, 2. Kas-
sierin seit 2020

Georg Schmidt – 2. Vorplattler 1978 – 1980, 2. Zeug-
wart 1990 – 2020, 1. Schriftführer seit 2020

Roland Kostkan – Jugendleiter 1994 – 2009, 1. Fähn-
rich 1990 – 1999, 2. Vorstand 2001 – 2009, 1. Vor-
stand 2009 – 2020

Sie erhielten jeweils eine Gauehrenurkunde und die 
silberne Nadel des Gauverbandes.
Zu guter Letzt wurden noch 2 Mitglieder für langjährige 
Verdienste in verschiedenen Ämtern zu „Ehrenmitglie-
der“ ernannt.
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Franz Schindl – 1. Vorplattler in Waakirchen 1971 – 
1975, 1. Vorplattler in Hauserdörfl 1976 – 1985, Wirt 
im Trachtenheim 2009 – 2016, Theaterleiter Hauser-
dörfl 2006 – 2014, Helfer beim Anbau ans Trachten-
heim 1976, Dekorateur vom Vereinsheim
Andreas Nachmann – 1. Vorplattler Waakirchen, 
1975 – 1978, Jugendleiter Waakirchen 1978 – 1984, 

1. Schriftführer Waakirchen 1984 – 1994, federfüh-
render Handwerker für Heizung, Sanitär und Zimmerei 
beim Ausbau des Stüberls über dem Bauhof.

Die beiden Vorstände übereichten ihnen unter großem 
Applaus der Mitglieder die entsprechenden Urkunden 
und jeweils ein Geschenk.

Die anschließende Neuwahl leitete 2. Bürgermeister Alfred Finger mit folgendem Ergebnis:

1. Vorstand Georg Noha 2. Vorstand Josef Hinterholzer jun.
1. Kassierin Alexandra Britz  2. Kassierin Manuela Britz
1. Schriftführer Georg Schmidt 2. Schriftführerin Marianne Reiter
1. Zeugwart Fritz Oberhauser 2. Zeugwart  Thomas Oberwieser
1. Fähnrich Anton Rinner jun. 2. Fähnrich  Martin Englmann
1. Revisorin Petra Schürger 2. Revisor Klaus Multerer 
Theaterleitung Katja Trauner Wirtesprecher Hermann Maier 
Hüttenwart Michael Bichler Beisitzer Klaus Nottensteiner 
1. Jugendleiter Florian Meier 2. Jugendleiterin Vroni Finger 

Jubilare - v.l.n.r. - 2. Vorstand Josef Hinterholzer, Manuela Britz, Franz Schindl, Andreas Nachmann, Roland Kost-
kan, Georg Schmidt, 1. Vorstand Georg Noha. sitzend - Angelika Babl, Rosi Eder, Maria Leidl, Hermann Alfert

Georg Schmidt mit den Gauausschussmitgliedern Manuela Britz mit den Gauausschussmitgliedern
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Der neue und alte Vorstand bedankte sich beim Wahl-
leiter und seinen Helfern. Er bedankte sich bei Vroni 
Kinshofer – in Abwesenheit – für 14 Jahre Tätigkeit als 
Jugendleiterin. 
Nachdem keine Wortmeldungen mehr kamen be-
schloss er dann mit einem Trachtlergruaß gegen 22.20 
Uhr die Versammlung.

Georg Schmidt – 1. Schriftführer

Roland Kostkan mit den Gauausschussmitgliedern

Annemarie und Sepp Schmid

Vorstandschaft - v.l.n.r. - 2. vorstand Josef Hionterholzer jun., 2. Vorplattler Philipp Martin, 1. Vorplattler Maxi 
Hagleitner, 2. Zeugwart Thomas Oberwieser, 1. Zeigwart Fritz Oberhauser, 1. Jugendleiter Florian Meier, 

Wirtesprecher Hermann Maier, 1. Schriftführer Georg Schmidt, 1. Fähnrich Anton Rinner jun., 2. Revisor Klaus 
Multerer, 1. Vorstand Georg Noha. sitzend - 1. Revisorin Petra Schürger, 1 Kassierin Alexandra Britz, 2. Jugend-

leiterin Vroni Finger, 2. Kassierin Manuela Britz

die 2 Ehrenmitglieder Franz Schindl und Andreas 
Nachmann
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DAV-Sektion Waakirchen informiert: 
Tourenprogramm Mai 2023

Alle Aktuellen Infos bekommt Ihr unter www.av-waakirchen.de oder über unseren E-Mail-
Verteiler, Anmeldung über unsere Homepage.

Gruppe Datum, Uhrzeit Ziel, Ansprechpartner, Anmeldung

Gymnastik jeden Dienstag 
20.00 Uhr
außer in den Ferien

Abwechslungsreiche Gymnastik, Koordination und Kondition;
Ab 21.00 Volleyball. Infos bei Gerhard Greisinger, Tel. 08021/8059.

Bergtour ??? Bergtour mit Teresa Schichtl, bis 1000 Hm. Genauer Termin und Ziel 
wird im E-Mail-Verteiler bekannt gegeben.
Anmeldung bei Teresa unter Tel. 0176/53973287. 

Mountainbike 03.05. und 
07.05.23

Gemeinschaftsmountainbiketour mit Heinz Wehrfritz, Weiherrunde: 
Waakirchen, Waldweiher, Harmatinger Weiher, Mooshamer Weiher, 
Tanninger Weiher, Hackensee, Waakirchen. Bitte bei Heinz Wehrfritz 
Tel. 08021/8132 anmelden.

Klettern 04.05.23
9 – 12 Uhr

Monatlicher Klettertreff mit Katrin Samuelsson. Der Klettertreff 
soll Möglichkeiten zum Wiedereinstieg, Kletterpartner finden und 
Kenntnisse vertiefen bieten. Es handelt sich nicht um einen Kurs. 
Anmeldungen bitte per E-Mail direkt an Katrin: samuelssonkat@
hotmail.com

Skitour 06. – 08.05.23 Skitouren rund um die Kürsinger Hütte, Gemeinschaftstour. 
Bitte sehr frühzeitig zwecks Reservierung bei Volker Kress Tel. 
01520/1996716 anmelden.

Klettern 20.05.23 Betreutes Klettern für Eltern, Kinder und Freunde mit Joachim Ried-
le, Treffpunkt 9:00 Uhr Kletterhalle Bad Tölz, bitte unbedingt bei Jo-
achim unter 01627800393 oder joachimriedle@web.de anmelden, 
Kinder unter 8 Jahren dürfen nur in Begleitung eines Erwachsenen 
in der Halle klettern.

Horst Babl
Bauunternehmung GmbH & Co. KG

Neubau · Umbau · Renovierung

seit
über

55
JahrenAlpenrosenstraße 1 · 83666 Waakirchen

Tel.: 0 80 21 / 4 48 · Fax: 0 80 21 / 74 76
www.babl-bau.de · E-Mail: info@babl-bau.de
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DAV Hauptversammlung
Im Rahmen unserer diesjährigen Hauptversammlung 
wurden Werner Thier und Toni Doll, die für das Amt 
der Kassenprüfer nicht mehr kandidieren verabschie-
det. Herzlicher Dank an die beiden für Ihre langjährige 
Unterstützung.
Werner Thier war seit 1974 Kassenprüfer.
Fast hätte er das 50-Jährige geschafft. In den ersten 
Jahren zusammen mit Peter Westermeier und dann mit 

Toni Doll. Schatzmeister in dieser Zeit waren Rudi Wart-
ner, Klaus Öckler, Sabine Dorner, Elly Göltl.
Toni Doll war seit 2003 Kassenprüfer und hat in dieser 
Zeit 3 Schatzmeister auf die Finger geschaut.
Seffa und Sepp Kollnberger haben nach 21 Jahren als 
Hüttenwirt aufgehört. 
Herzlichen Dank für 21 Jahre, das sind rund 200 Wo-
chenenden Dienst für den Verein auf der Sigriz. Neue 
Hüttenwirte sind Christl und Hans Merz.

DAV Waakirchen, Elisabeth Fischer

1. Vorsitzender Gerhard Greisinger, 
Kassiererin Elly Göltl und Toni Doll

1. Vorsitzender Gerhard Greisinger, Seffa und Sepp 
Kollnberger mit 2. Vorsitzender Heinz Wehrfritz 
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Sicherung von Fahrrädern • Fahrräder codieren lassen

 –  Dies ist über Aktionen des ADFC möglich (weite-
re Informationen hierzu sind auf www.adfc.de zu 
finden)

• Fahrräder in geschlossenen Räumen abstellen 

 –  Vorhandene, abgeschlossene Fahrradkeller in 
Mehrparteienhäusern oder Garagen an Einfami-
lienhäusern nutzen

 –  Nicht einfach nur auf der Terrasse oder der Gara-
genmauer stehen lassen

• GPS-Tracking

 – GPS Tracker können im Fahrrad verbaut werden

 –  Es sollte ein Alarm aufs Mobiltelefon gesandt 
werden, wenn das Fahrrad einen definierten Be-
reich verlässt (GEO-Fence) 

 –  Bei Alarmauslösung die Polizei über 110 ver-
ständigen

Weitere Hilfreiche Tipps der Polizei sind unter https://
www.polizei-beratung.de/startseite-und-aktionen/
aktuelles/detailansicht/elektroraeder-vor-diebstahl-
schuetzen-auch-in-keller-und-garage/ zu finden. 

Die Radsaison steht vor der Tür. Zeit sich Gedanken 
über den richtigen Diebstahl-Schutz zu machen, ins-
besondere wenn Ihr hochpreisige Elektroräder besitzt. 
Unsere Tipps zeigen euch wie. Denn Fahrrad-Diebe 
machen auch vor Kellern und Garage nicht halt:

• Stabile Fahrradschlösser nutzen

 –  Bei der Auswahl des richtigen Schlosses ist der 
Fachhandel gerne behilflich. 

 –  Die Polizei rät zu Stahlketten-, Bügel- oder Pan-
zerkabelschlössern

• Fahrrad immer anschließen, nicht nur abschließen

 – Auch bei kurzer Abwesenheit 

 –  Darauf achten, dass das Fahrrad nicht samt 
Schloss vom angeschlossenen Gegenstand ge-
zogen werden kann

 –  In Fahrradkellern sollte das Fahrrad ebenfalls 
angeschlossen werden

 –  Akkus an E-Bikes sollten zusätzlich durch ein 
Schloss gesichert oder mitgenommen werden

• Vorder- und Hinterrad sichern

 –  Bei Möglichkeit mit einem Schloss, welches 
dann angeschlossen wird

• Fahrradpass

 –  Alle Daten des Fahrrades wie Rahmennummer, 
Anzahl Gänge, Größe der Reifen, Individuelle 
Kennzeichen und ein Foto sollten in einem Fahr-
radpass vorgehalten werden

Sammelaktion 
Gebraucht & Gut
Im Mai und Juni dieses Jahres bietet sich wieder die 
Gelegenheit, werthaltige Gegenstände, die zuhause 
keine Verwendung mehr finden, kostenlos abzugeben. 
An allen Wertstoffhöfen im Landkreis Miesbach kön-
nen Sammelkisten in Form von Umzugskartons (max. 
2 Stück je Haushalt) abgeholt und anschließend mit 
gut Erhaltenem bepackt werden.
Das dürfen Heimtextilien (keine Altkleider und Schu-
he), Elektrogeräte, Sport- und Dekoartikel, CDs, DVDs 
und LPs, Spielwaren (keine Stofftiere, Puzzles oder 
Babyspielsachen), Haushaltswaren oder Werkzeu-
ge sein. Auch Geschirr eignet sich, vorausgesetzt es 
ist bruchsicher verpackt. Was nicht in die Kisten darf 
sind Bücher und Altkleider. Auch verschmutzte, kaput-
te Dinge müssen auf jeden Fall draußen bleiben. Die 
beste Orientierung ist, nur einzupacken, was man auch 
selbst kaufen würde. 
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Die Wertstoffhöfe Bad Wiessee, Hausham, Holzkir-
chen, Miesbach, Neuhaus, Weyarn und Warngau im 
Wertstoffzentrum nehmen gepackte Kisten im Akti-
onszeitraum wieder zurück. Bei der Rückgabe wird die 
Qualität der Gegenstände geprüft. Was nicht den An-
forderungen von „Gebraucht & Gut“ entspricht, kann 
nicht angenommen und vor Ort entsorgt werden.
Über BRK-Läden, Sozialkaufhäuser und den Flohmarkt 
im Wertstoffzentrum Warngau finden die Gegenstände 
neue Besitzer. So lässt sich Abfallvermeidung mit so-
zialem Engagement verbinden. Partner bei der Aktion 
sind das BRK und die Oberland Werkstätten Miesbach 
sowie die Diakonie Rosenheim.

Mobile Problemmüll-
sammlung im Mai
An nahezu allen Wertstoffhöfen in den Gemeinden des 
Landkreises und am Gymnasium Tegernsee findet im 
Mai wieder die mobile Sammlung für Problemmüll statt.
Abgegeben werden können bei der mobilen Prob-
lemmüllsammlung Pflanzenschutz- und Schädlings-
bekämpfungsmittel, Labor- und Fotochemikalien, 
Säuren, Laugen, Wasch- und Reinigungsmittel und 
Quecksilber.
Nicht angenommen werden Altöl und Solarflüssigkeit 
(Abgabe nur bei der Problemmüll-Annahme im Wert-
stoffzentrum Warngau) sowie Problemstoffe, die ganz-
jährig zum Entsorgungsangebot der Wertstoffe ge-
hören wie Farben und Lacke, Lösungsmittel, ölhaltige 
Abfälle, Spraydosen, Altmedikamente und Gerätebat-
terien (keine Industriebatterien aus Elektrofahrzeugen 
wie E-Bikes, Rollern und Pedelecs).

Das ist wichtig bei Transport & Anlieferung

•  Problemstoffe zuhause vorsortieren, dabei aber 
niemals vermischen und nicht in Getränkeflaschen 
füllen.

•  Transport nur in dichten, verschlossenen Behältern, 
die wiederum in Auffangbehältern stehen, um Um-
kippen und Auslaufen zu vermeiden.

•  Augen und Hände durch Schutzbrille und Hand-
schuhe schützen.

•  Keine Geruchsproben. Das Einatmen von Chemika-
lien kann die Atemwege verätzen.

•  Problemstoffe nicht unbewacht abstellen, sondern 
dem zuständigen Personal übergeben.

Die Termine in den Gemeinden

Bad Wiessee 13.05. 13.00 – 13.45 Uhr
Kreuth 13.05.  8.00 – 8.45 Uhr
Bayrischzell 19.05. 14.15 – 15.00 Uhr
Miesbach 20.05. 9.15 – 10.00 Uhr
Fischbachau 19.05. 15.30 – 16.15 Uhr
Otterfing 12.05. 15.30 – 16.15 Uhr
Gmund 13.05. 11.45 – 12.30 Uhr
Rottach-Egern 13.05. 9.15 – 10.00 Uhr
Hauserdörfl 12.05. 13.00 – 13.45 Uhr
Schliersee 19.05. 13.00 – 13.45 Uhr
Hausham 20.05. 8.00 – 8.45 Uhr
Tegernsee 13.05. 10.30 – 11.15 Uhr
Holzkirchen 12.05. 14.15 – 15.00 Uhr
Valley 20.05. 13.00 – 13.45 Uhr
Irschenberg 20.05. 10.30 – 11.15 Uhr
Weyarn 20.05. 11.45 – 12.30 Uhr

Standort des Problemmüll-Mobils ist an den Wert-
stoffhöfen, in Tegernsee am Gymnasium.

VIVO Kommunalunternehmen für Abfall-Vermeidung, 
Information und Verwertung im Oberland

Valleyer Straße 60, 83627 Warngau,
Tel 08024 9038-0, Internet: www.vivowarngau.de

AUFFALLEN …

h&m Druck GmbH

Gruber Straße 8
83626 Valley/Kreuzstraße
Tel. 0 80 24 / 4 75 32 - 0
www.hm-digi.de

… mit Werbung
 im Gemeindeblatt!
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01.05.23 Antonius-Vital Apotheke  Tel.: 08022/663600 Adrian-Stoop-Str.7a 83707 Bad Wiessee
02.05.23 Seemüller-Apotheke  Tel.: 08026/8576 Bahnhofstr. 2 83734 Hausham
03.05.23 Hof-Apotheke  Tel.: 08022/4526 Rathausplatz 5 83684 Tegernsee
04.05.23 Leonhardi Apotheke  Tel.: 08022/67215 Tegernseer Str. 100 83700 Kreuth-Weissach
05.05.23 Wallberg-Apotheke  Tel.: 08022/5352 Nördliche Hauptstr. 14 83700 Rottach-Egern
06.05.23 Arnica Apotheke  Tel.: 08021/901677 Alex-Gugler-Str. 9 83666 Schaftlach
07.05.23 Alpina-Apotheke  Tel.: 08022/74033 Miesbacher Str. 4 83703 Gmund-Dürnbach
08.05.23 Alte Stadt-Apotheke  Tel.: 08025/1445 Schlierseer Str. 1 83714 Miesbach
09.05.23 Marien-Apotheke Tel.: 08022/7276 Wiesseer Str. 6 83703 Gmund
10.05.23 Spitzweg-Apotheke Tel.: 08025/3531 Heimbucherwinkl 4 83714 Miesbach
11.05.23 Löwen-Apotheke  Tel.: 08021/7084 Am Angerbach 11 83666 Waakirchen
12.05.23 Neue Hof Apotheke  Tel.: 08041/7957281 Moraltpark 1d 83646 Bad Tölz
13.05.23 Kloster-Apotheke  Tel.: 08022/3419 Hauptstr. 17 83684 Tegernsee
14.05.23 Antonius-Vital Apotheke  Tel.: 08022/663600 Adrian-Stoop-Str. 7a 83707 Bad Wiessee
15.05.23 Seemüller-Apotheke  Tel.: 08026/8576 Bahnhofstr. 2 83734 Hausham
16.05.23 Hof-Apotheke  Tel.: 08022/4526 Rathausplatz 5 83684 Tegernsee
17.05.23 Leonhardi Apotheke  Tel.: 08022/67215 Tegernseerstr. 100 83700 Kreuth-Weissach
18.05.23 Wallberg-Apotheke  Tel.: 08022/5352 Nördliche Hauptstr. 14 83700 Rottach-Egern
19.05.23 Arnica Apotheke  Tel.: 08021/901677 Alex-Gugler-Str. 9 83666 Schaftlach
20.05.23 Alpina-Apotheke  Tel.: 08022/74033 Miesbacher Str. 4 83703 Gmund-Dürnbach
21.05.23 Alte Stadt-Apotheke  Tel.: 08025/1445 Schlierseerstr. 1 83714 Miesbach
22.05.23 Marien-Apotheke  Tel.: 08022/7276 Wiesseer Str. 6 83703 Gmund
23.05.23 Spitzweg-Apotheke  Tel.: 08025/3531 Heimbucherwinkl 4 83714 Miesbach
24.05.23 Löwen-Apotheke  Tel.: 08021/7084 Am Angerbach 11 83666 Waakirchen
25.05.23 Michaeli-Apotheke  Tel.: 08041/7967674 Moser Säge 5 83674 Gaißach
26.05.23 Kloster-Apotheke  Tel.: 08022/3419 Hauptstr. 17 83684 Tegernsee
27.05.23 Antonius-Vital Apotheke  Tel.: 08022/663600 Adrian-Stoop-Str. 7a 83707 Bad Wiessee
28.05.23 Seemüller-Apotheke  Tel.: 08026/8576 Bahnhofstr. 2 83734 Hausham
29.05.23 Hof-Apotheke  Tel.: 08022/4526 Rathausplatz 5 83684 Tegernsee
30.05.23 Alte Hof Apotheke  Tel.: 08041/78200 Marktstr. 35 83646 Bad Tölz
31.05.23 Wallberg-Apotheke  Tel.: 08022/5352 Nördliche Hauptstr. 14 83700 Rottach-Egern

116 117 – die Notdienstnummer
Wer abends, nachts oder am Wochenende einen Arzt benötigt, bekommt unter der Telefonnummer 116 117 
schneller und einfacher Hilfe. Dies ist die Nummer für den ärztlichen Bereitschaftsdienst.
Diese Notdienstnummer ist bundesweit erreichbar und soll Anrufer, soweit möglich, automatisch mit dem 
nächstliegenden Bereitschaftsdienst verbinden, bzw. nennt dem Anrufer den notdiensthabenden Arzt in sei-
ner Nähe.
Bei Lebensbedrohung wie Schlaganfall, Herzinfarkt und schweren Unfällen muss jedoch nach wie vor über 
den Notruf 112 der Rettungsdienst alarmiert werden.
Für die Anrufer ist die Nutzung der Notdienstnummer 116 117 kostenlos.

Notdienste Apotheken
(8:00 Uhr bis 8:00 Uhr des Folgetages – alle Angaben ohne Gewähr)

	 Notdienste








